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„Friedensrichter 
sind neutral“
Doreen Schiller-Dürr 
über Konflikte, 
Schlichtungsgesprä-
che und Gesprächs-
taktiken. Seite 3

Handgemachte 
Musik
Stone Water (Foto) 
und Apfeltraum spie-
len live und in Farbe 
in der Kulturbastion in 
Torgau. Seite 10

Orgelkonzert in 
Klitzschen
Klitzschen. Zu einem Orgel-
konzert, veranstaltet vom Kir-
chenförderverein Klitzschen,  wird 
am Sonntag, 20. Oktober, in die 
Dorfkirche Klitzschen geladen. 
Die norwegische Organistin Sol-
veig-Marie Oma spielt ab 15 Uhr 
Werke von Edvard Grieg. Der Ein-
tritt ist frei. Spenden für den Erhalt 
und die Pflege der Romanischen 
Kirche sind willkommen. SWB

Flohmarkt für 
Babysachen
Audenhain. Vom 18. bis 20. 
Oktober wird im Trailer Auden-
hain ein BabyFlohmarkt ausgetra-
gen. Von Bekleidung, über Spiel-
zeug bis hin zum Babybett ist alles 
dabei und wird günstig abgege-
ben. Geöffnet ist Freitag, 18. Ok-
tober, von 9 bis 14 Uhr; Samstag, 
19. Oktober, von 15 bis 18 Uhr so-
wie am Sonntag, 20. Oktober, 
von 15 bis 18 Uhr. Infos per Tele-
fon 0152 54136297 SWB 
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Ein Wochenende mit dem 
Audi RS 3 gewonnen
Torgau. Im Rahmen der Feierlichkeiten „20 Jahre Autohaus 
im Husarenpark“ vor wenigen Wochen gab es auch ein Gewinnspiel 
mit drei unterschiedlichen Kategorien. Am Ende konnte sich 
Angelique Kunz als glückliche Siegerin mit der besten 
Gesamt-Punktzahl fühlen. Sie gewann ein Wochenende mit dem 
Audi RS 3. Am Freitag der vergangenen Woche erhielt sie aus den 
Händen von Betriebsleiter Andreas Kersten den Schlüssel. 
„Ich habe noch nie etwas gewonnen“, sprudelte es aus der 
freudestrahlenden Gewinnerin hervor. „Eine Spritztour mit meiner 
Schwester in Richtung Leipzig steht auf dem Programm.“ 
Mehr Fotos zu den Jubiläums-Feierlichkeiten auf Seite 5 der aktuellen SWB-Ausgabe. 

83%BIS
ZU

RABATT!
1)

Gleitsicht-
Testträger

WIR SUCHEN WIEDER:

NUR BIS
31.10.24
GÜLTIG!

Top-Qualität zum Top-Preis. Unsere Dauertiefpreise bei allOptik.

Auch große Marken zum Top-Preis!

...und viele weitere Marken!
Nicht alle Marken in allen Geschäften erhältlich.

1) Jetzt volle 6 Wochen lang neue –individuell auf Sie angepasste– Gleitsichtgläser bei allOptik testen und bis zu 83% Rabatt erhalten! Sind Sie während der Testphase mit den Seh- oder Trageeigenschaften der Gleitsichtgläser nicht zufrieden, tauscht Ihnen allOptik diese Gläser
anstandslos um. Der Testträger-Rabatt ist nur gültig bis zum 31.10.2024. 2) Korrektur bis sph. -8,0 dpt. /+6,0 dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich (Abweichende Stärken gegen Aufpreis.). Index n1.5. 3) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Einstärkengläsern (n = 1.5)
mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Chrome UV von ZEISS. Korrektur bis sph. -8,0 dpt./+6,0 dpt. möglich. Abweichende Stärken gegen Aufpreis. 4) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Gleitsichtgläsern (n = 1.5)
mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Chrome UV von ZEISS. Korrektur bis sph. -8,0 dpt./+6,0 dpt.; Add 3,0 möglich. Abweichende Stärken gegen Aufpreis. Abb. symbolisch.

allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Einstärkengläsern3)

11990

Top-
Angebot

2 allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Gleitsichtgläsern4)

29990

Top-
Angebot

3

Top-
Angebot

1

Moderne
Gleitsicht-
Brille

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung inkl.
Standard-Gleitsicht-Kunststoffgläser
n1.5 2) für stufenloses Sehen von
nah bis fern. Top-Preis! Als Gleitsicht-Sonnenbrille bereits für 79,90 € !

4990
€

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Kunststoffgläser n1.5 2)

für die Ferne oder Nähe.
Wow! Jetzt zugreifen! Als Sonnenbrille bereits für 19,90 € !

1700
€

Brille für die
Ferne oder
Nähe

Händler

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung mit Gleitsicht-
Kunststoffgläsern2) n1.5 für scharfes Sehen von nah

bis fern inklusive Superentspiegelung und Hartschicht.

– moderne Freiform-Technologie, ausbalancierte
Sehbereiche, gute Spontanverträglichkeit

9990
€

603 00
€

statt später

Komfort-
Gleitsichtbrille

=

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung mit Gleitsicht-
Kunststoffgläsern2) n1.5 für scharfes Sehen von nah

bis fern inklusive Superentspiegelung und Lotusschicht.

– optimierte Sicht in alle Sehrichtungen/breites Nah-
sehfeld, Vorderflächendesign für gute Verträglichkeit,
modernste High-Tech Lotus-Oberflächenveredelung

24990
€

Abzüglich

71%
Testträger-
Rabatt1)

850 00
€

statt später

Premium-
Gleitsichtbrille

=

Abzüglich

83%
Testträger-
Rabatt1)

zu
m

Be
isp
iel
:

zu
m

Be
isp
iel
:

allOptik ist ein Unternehmen der Thomas Buschner & Andreas Süß GbR Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

Sehtest kostenlos un
d ohne Termin

möglich! 12x – auch in Ihrer Nähe!Torgau, Fischerstr. 2, Telefon: 03421 773058

Mein
AboVorteil

Der neue Bildkalender 2025 ist da!
12 Monate HEIMAT im A3-Format
mit Fotografien unserer Leser für 19,90 € S

ol
an

ge
de

rV
or
ra
tr
ei
ch

t.

2025HEIMAT
Licht in der

Weil wir lieben, wo wir leben.

Farbenfroher Sonnen
aufgang Richtung Elbebrücke in Torgau

. Foto: Sebastian Stöber
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Landkreis. Im Anschluss an 
das Pokalspiel am vergangenen 
Sonntag zwischen Hartenfels 
Torgau und Pokalverteidiger SG 
Zschortau – 2:1 für Torgau nach 
dramatischer Schlussphase – 
wurden gleich die Partien des 
Viertelfinales durch Rommy Ill-
mann, Geschäftsführerin der 
Torgauer Verlagsgesellschaft 
mbH ausgelost. Folgende Spiele 
werden am 16. und 17. Novem-
ber ausgetragen:
Hartenfels Torgau – ESV De-
litzsch, Blau-Weiß Wermsdorf – 
SV Naundorf, Concordia Schen-
kenberg – FSV Glesien und TSV 
1862 Schildau Alte Herren – LSG 
Löbnitz. SWB/HL  

Rommy Illmann (r.) loste die 
Viertelfinal-Spiele im TZ-Bären-
pokal aus. FOTO: PRIVAT

Gneisenau-
Ehrung
Schildau. Die Privilegierte 
Schützengilde Schildau lädt am 
Sonntag, 27. Oktober, ab 11 Uhr 
zur Gneisenau-Ehrung anläss-
lich seines 264. Geburtstages 
auf den Markt der Stadt ein. Ein-
geladen sind alle Bürger der 
Doppelstadt, Vereine und Gäste. 

SWB 

Kurzinfo

lesen sie uns auch Online unter: www.sonntagswochenblatt.de/e-paper/

Vorweggenommenes 
Endspiel?
Viertelfinal-Partien um den TZ-Bärenpokal ausgelost

Ein Herz für den Fußball-Nachwuchs
Dommitzscher SV Grün-Weiß ist in allen Altersklassen gut aufgestellt und ausgerüstet
Dommitzsch. Beim Dom-
mitzscher SV tut sich was – von 
der Öffentlichkeit fast unbe-
merkt, befindet sich der Verein 
aus der Gänsebrunnenstadt auf 
einem guten Weg, das Image 
wieder aufzupolieren und fuß-
ballerisch an alte Zeiten anzu-
knüpfen. In diesem Jahr wurde 
im Juni das 105-jährige Vereins-
jubiläum gefeiert: An drei Tagen 
ließen es die Dommitzscher rich-
tig krachen. Vor allem auf sportli-
chem Gebiet gab es Abwechs-
lung – neben einem Dartsturnier 
für alle, auch ein Spiel der I. Her-
renmannschaft gegen eine DSV-
Auswahl. Der alljährige Brezel-
cup mit Teams ortsansässiger Fir-
men fand große Beachtung. Der 
Sonntag stand dann ganz im Zei-

chen der Kinder mit Stationslauf 
wie Fußballdarts, Schussge-
schwindigkeitsmessung und 
Torwandschießen. Auch außer-
halb des Fußballs gibt es Bewe-
gung. Die jüngste Abteilung, das 
so genannte Steel-Darts, bestritt 
ihre ersten erfolgreichen Turnie-
re, und das erste offizielle Darts-
turnier im Vereinsheim mit 30 
Teilnehmern wurde ein Erfolg. 
Zurück zum Fußball. Den Dom-
mitzscher Verantwortlichen ge-
lang es in gewiss nicht einfachen 
Zeiten, wo es außerhalb des Fuß-
balls viele andere Freizeit-Mög-
lichkeiten gibt, alle Mannschaf-
ten in der Abteilung Fußball zu 
besetzen – von den kleinsten 
Bambinis bis zur U19 plus Her-
renmannschaft und Alt-Herren 

sind alle Altersklassen besetzt. 
Das ist zum Teil mit seit Jahren 
bestehenden Spielgemeinschaf-
ten, zum Beispiel mit dem TSV 
1862 Schildau, möglich. Natür-
lich verlangt der Boom auch 
Unterstützung, schließlich wol-
len alle Fußballer entsprechend 
eingekleidet und ausgerüstet 
sein. Das geht nur über Sponso-
ring. Die F-Jugend (U9) wird seit 
zwei Jahren von Michael Reichelt 
und Janis Reichelt trainiert. Beide 

spielen, trotz Altersunterschied, 
zusammen in der I. Herrenmann-
schaft. Sie bringen reichlich Er-
fahrung mit, um den Nachwuchs 
entsprechend auszubilden. 
Selbstverständlich wurden Trai-
ningsanzüge und Sporttaschen, 
immerhin für 25 Kinder, benö-
tigt. Michael Reichelt ging in die 
Offensive, machte aktiv Wer-
bung für seine Schützlinge und 
fand in seinem ehemaligen 
Mannschaftskollegen aus Klitz-

schener Tagen, Ralf Kulla, einen 
großzügigen Sponsor. Michael 
Reichelt erinnert sich: ,,Ralf Kulla 
hat nicht lange gezögert und mir 
eine Zusage, unsere Mannschaft 
unterstützen zu wollen, gege-
ben. Wir sind froh als Verein, 
dass es so einen guten Sponsor 
gibt.‘‘ Nach den  Dankesworten 
gab es auch Wünsche, dass es 
dem Gerüstbau Ralf Kulla als 
Unternehmen weiterhin gut ge-
hen soll. SWB/HL

Gut aufgestellt und ausgerüstet dank großzügiger Sponsoren: Der fußballspielende Nachwuchs des 
Dommitzscher SV Grün-Weiß. Fotos: Verein

Michael Reichelt (l.) trainiert die F-Jugend und kann sich in Sachen 
Ausstattung auf Sponsor Ralf Kulla verlassen.
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Gräbersegnung
im Gebiet der katholischen Pfarrei „Schmerzhafte Mutter“ Torgau

Freitag, 01.11.2024 (Allerheiligen)

16:00 Uhr Sitzenroda, 2 Friedhöfe

Samstag, 02.11.2024 (Allerseelen)

09:00 Uhr Zwethau
09:30 Uhr Beilrode/ Aufbauweg
10:00 Uhr Beilrode/ Zwethauer Str.
11:00 Uhr Triestewitz
11:00 Uhr Blumberg
10:00 Uhr Ober-Audenhain
10:30 Uhr Nieder-Audenhain
11:30 Uhr Großwig
12:15 Uhr Süptitz
08:30 Uhr Roitzsch
09:30 Uhr Propsthain
10:00 Uhr Langenreichenbach
10:30 Uhr Klitschen
11:00 Uhr Schildau
09:00 Uhr Belgern (nach d. Messe)
10:30 Uhr Staritz
11:00 Uhr Paußnitz
11:45 Uhr Neußen

Sonntag, 03.11.2024

08:00 Uhr Arzberg (nach d. Messe)
08:00 Uhr Mockrehna (nach der WGF)
10:00 Uhr Wildenhain
14:00 Uhr Dommitzsch (nach der WGF)
14.30 Uhr Torgau (Andacht auf dem Friedhof, anschl.

Gräbersegnung)

Freitag, 08.11.2024;
s. St. Franziskus, Bad Liebenwerda

14:00 Uhr Züllsdorf
14:30 Uhr Löhsten

Samstag, 09.11.2024

09:00 Uhr Drebligar
09:30 Uhr Elsnig
10:00 Uhr Neiden
10:15 Uhr Welsau
10.30 Uhr Großtreben

Durch Anfahrtswege kann es zu kurzen zeitlichen Verschiebungen kom-
men. Wenn an anderen Orten noch Gräbersegnungen gewünscht wer-
den (Beckwitz; Graditz; Staupitz; Melpitz ??), bitte im Pfarrbüro melden.
Tel. 03421/ 903570

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de AmMonatsende wird der Gewinner von uns ausgelost und erhält per Post einen Gutschein.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–12 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels: SCHREIBPAPIER

RÄTSELN UND GEWINNEN!

SONNTAGSRÄTSEL

Änderungen vorbehalten

TagesessenTagesessen
vom 21. bis 25. Oktober 2024
Schenkweg 2, 04860 Welsau,
Tel. 03421 906191

Ruhetag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

• Hähnchenkeule 6,10 €
auf Curryobst (Ananas, Apfel, Zwiebel), Reis und Soße

• Rostbratwurst, 5,70 €
Sauerkraut und Kartoffelbrei, Soße

• Hausgemachte Lasagne 6,50 €
(Nudelteig, Hackfleischsoße, Käse)

• Putenbrustfilet 5,70 €
natur mit Blumenkohl, Reis und Rahmsoße

• Kasslerkammbraten, 6,10 €
Grünkohl, Kartoffelklöße & Soße

• Jägerschnitzel, 5,70 €
mit Spirelli und Tomatensoße

• Tessiner Schnitzel (Schweineschnitzel mit 6,50 €
Salami & Käse überbacken) und Kartoffelsalat

• Gemischter Braten 5,70 €
(Rind/Schwein), Mischgemüse, Kartoffeln und SoßeBEILAGEN

Wir bitten um freundliche
Beachtung!

Einem Teil unserer Ausgabe
liegen folgende Prospekte bei:

Zoo & Co. Hagedorn
Expert · Rossmann

JYSK · Roller
Wreesmann

Norma
Stabilo · Aldi

Sonderpreis Baumarkt
GDR Edelmetalle

Lidl
Thomas Philipps

Netto
Toom
Edeka
Penny

Netto ApS
Endress Doberschütz
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Torgau. Seit zwei Jahren und 
für insgesamt fünf Jahre ist Do-
reen Schiller-Dürr Friedensrich-
terin der Städte Torgau und Bel-
gern-Schildau. Was ihre Aufga-
ben sind, verrät sie im Gespräch 
am Sonntag.

SWB: Wie wurden Sie Frieds-
richterin? Ist eine juristische 
Ausbildung vonnöten?
Doreen Schiller-Dürr: 
Zunächst einmal: Friedensrich-
ter ist ein Ehrenamt, ich bin keine 
studierte Juristin. Die Stelle wur-
de öffentlich ausgeschrieben: 
Ich war die einzige Bewerberin 
und bin seit zwei Jahren Frie-
densrichterin der Städte Torgau 
und Belgern-Schildau. Es gibt 
eine geringe Aufwandsentschä-
digung. Ich engagiere mich gern 
ehrenamtlich, war Elternspre-
cherin am Gymnasium, unter-
stütze den Tierschutz in der Re-
gion und war vier Wahlperioden 
Jugendschöffin.

Ihr Betätigungsfeld Torgau 
und Belgern-Schildau er-
scheint mir sehr groß.
In Belgern-Schildau fand sich of-
fenbar niemand, der Friedens-
richter sein wollte. Vom Umfang 
her ist der Aufwand übersicht-
lich: Wir haben am letzten Mitt-
woch des Monats - die genauen 
Termine finden sich online auf 
der Homepage der Stadt Torgau 
- von 16.30 bis 17.15 Uhr im Rat-
haus Torgau eine Sprechstunde, 
wo auch die Verhandlungen 
stattfinden. Im Übrigen ist mein 
Ehemann mein Stellvertreter – 
eine in Deutschland wohl eine 
einmalige Konstellation. Das ist 
praktisch, weil sich die Termine 
einfacher koordinieren lassen.

Was sind Ihre Aufgaben?
Zunächst einmal konsultieren 
mich potenzielle Antragsteller 
und wir schauen gemeinsam, ob 
sich eine Verhandlung vor dem 
Friedensrichter lohnt oder nicht. 
Meine vordergründigste Aufga-
be ist es, die streitenden Parteien 
an einen Tisch zu bekommen, 
um gemeinsam eine Lösung zu 
erarbeiten, womit beide Seiten 
leben können. Ich moderiere das 
Gespräch, verhalte mich völlig 
neutral – spreche nicht Recht. Im 
Idealfall schließen die Schlich-
tungsparteien letztendlich einen 
Vergleich. Alles wird schriftlich 
festgehalten und fixiert, erhält 
mit einem Dienstsiegel offiziel-
len Anstrich – schließlich sind 
eventuelle Vollstreckungen aus 
dem Vergleich 30 Jahre möglich. 
Friedensrichter fällen kein Urteil. 
Schließlich sind wir keine Juris-

Gespräch am Sonntag

„Friedensrichter sind neutral!“
Doreen Schiller-Dürr über Konflikte, Schlichtungsgespräch und Gesprächstaktiken

ten. Vielmehr müssen wir gut 
zuhören können und vermitteln.

„Schlichten ist besser als 
Richten“ ist quasi das Motto 
der Friedensrichter. Wer 
kommt zu Ihnen?
Die meisten Fälle sind Nachbar-
schafts-Streiterein, vergleichbar 
mit dem vielzitierten Maschen-
drahtzaun. Meist geht es um die 
Hecke, einen Baum oder den 
Zaun, auch Beleidigungen und 
laute Musik spielen eine Rolle. 
Die Ursachen für den Streit lie-
gen manchmal schon viele Jahre 
zurück und werden über Gene-
rationen weiter getragen. Dabei 
müssen – gerade Nachbarn – 
lange miteinander auskommen 
und sich in die Augen schauen 
können.

Ist uns die Fähigkeit, Baga-
tellen und Konflikte selbst 
zu lösen, abhanden gekom-
men?
Manchmal schon. In den letzten 
Jahren sind die Leute meines Er-
achtens streitfreudiger gewor-
den. Oftmals ist man schnell mit 
Worten wie: „Ich werde dich ver-
klagen!“ oder „Ich habe Recht!“ 
zur Stelle. Uns ist es wichtig, 
Kompromisse zu suchen und zu 
finden. Beide Seiten müssen da-

mit leben können. Der Gang 
zum Anwalt oder Gericht ist 
deutlich teurer. Vor Gericht gibt 
es Gewinner und Verlierer. Das 
sollten die Leute bedenken.

Ist es ein gesellschaftliches 
Problem, auf sein vermeintli-
ches Recht mit allen Mitteln 
zu pochen? 
Das ist schwierig einzuschätzen, 
da möchte ich mich nicht festle-
gen. Sicherlich ist die Mentalität 
„Ich habe Recht, ich will Recht 
bekommen!“ weiter verbreitet 
als noch vor Jahren. Oftmals 
schaukeln sich Konflikte über 
viele Jahre hoch. Hin und wieder 
lassen sie sich bei einem Glas 
Wein oder einer Flasche Bier be-
seitigen. Sich freundlich grüßen, 
die Worte „bitte“ und „danke“ 
können auch schon helfen. Aber 
die Leute müssen es wollen.

Was für ein Typ sind Sie?
Ich mag es harmonisch, bin 
friedlich gestimmt und um Ge-
rechtigkeit in meinem Alltag be-
müht. Schließlich muss ich als 
Friedensrichterin Ruhe ausstrah-
len, darf mich nicht von Streitig-
keiten anstecken lassen.

Wie ist der Werdegang, was 
müssen Interessierte tun?

Zunächst einmal wissen viele 
Leute gar nicht, dass es eine Frie-
densrichterin in ihrer Nähe gibt. 
Nur in Sachsen werden wir im 
Übrigen so genannt. In den an-
deren Bundesländern heißt es 
Schiedsmann oder Schiedsfrau. 
Der Antragsteller kann direkt in 
die Sprechstunde kommen, mir 
ist es jedoch lieber, wenn er vor-
her bereits telefonisch oder per 
E-Mail Kontakt zu mir auf-
nimmt, dann kann ich nach Vor-
stellung der Details bereits ein-
schätzen, ob es sich überhaupt 
um einen Fall für den Friedens-
richter handelt. In der Sprech-
stunde wird anschließend ein 
Antragsprotokoll: „Das stört 
mich, das möchte ich erreichen“ 
erstellt. Wir suchen einen sepa-
raten Termin für die Schlich-
tungsverhandlung und der An-
tragsgegner wird dazu eingela-
den. Dieser muss natürlich eben-
falls gesprächsbereit sein - ge-
zwungen werden kann er nicht. 
Im Schlichtungsgespräch wäre 
es gut, wenn eigene Lösungen 
angeboten werden.

Wie hoch ist Ihre Erfolgsquo-
te?
Bis auf einen Fall  konnten immer 
Vergleiche oder Teilvergleiche 
geschlossen werden. 

Ist Ihr Dienst kostenlos?
Nein. Es fällt eine Gebühr von 50 
bis 60 Euro für Porto, Papier und 
den Vergleich an – das Geld be-
kommt die Stadt. Wichtig zu 
wissen: Die Kosten sind nicht 
durch eine Rechtsschutzversi-
cherung abgedeckt und müssen 
zunächst vom Antragsteller vor 
Antragstellung in bar bei uns 
entrichtet werden. Kommt es 
am Ende tatsächlich zu einem 
Vergleich, regen wir oftmals eine 
Kostenteilung zwischen Antrag-
steller und Antragsgegner an.

Wie werden Sie geschult?
Es gibt jährliche Seminare über 
den Bund Deutscher Schieds-
männer und Schiedsfrauen und 
auch in unseren Mitgliederver-
sammlungen werden Wissen 
und Erfahrungen vermittelt, 
auch  hinsichtlich Gesprächstak-
tiken. Tenor: Die Ruhe bewahren 
und sich in die Streitparteien hi-
neinversetzen sind Grundpfeiler 
der Friedensrichter.    
  

Gespräch: 
H. Landschreiber

2 Kontaktdaten Friedensrichte-
rin Doreen Schiller-Dürr: Telefon 
0151 51113633 und E-Mail: frie-
densrichter@torgau.de

Doreen Schiller-Dürr: „Ein Urteil fällen wir nicht, schließen vielmehr einen Vergleich mit beiden Parteien." Foto: SWB/HL

Briefmarken-
Tauschbörse
Torgau. Bereits zum 57. Mal 
veranstaltet der Philatelisten-
verein Torgau am Sonntag, 
20. Oktober, seine große 
Tauschbörse. Von 9 bis 12.30 
Uhr bietet der Verein allen 
Briefmarkensammlern und den 
Sammlern artverwandter Sam-
melgebiete, die Möglichkeit, 
sich auszutauschen, neues Ma-
terial für die eigenen Sammel-
gebiete zu finden, oder über-
zählige Stücke abzugeben. 
Veranstaltungsort ist auch dies 
Mal der Große Saal im Kultur-
haus Torgau am Rosa-Luxem-
burg-Platz 16.  Für Kinder ist 
der Eintritt frei und es steht für 
sie die gut gefüllte und beliebte 
„Briefmarken-Wühlkiste“ be-
reit. SWB 

Abendliches Genießerstündchen
Kulinarische Entdeckungsreise im Torgau-Shop auf dem Marktplatz
Torgau. Tauchen Sie ein in 
eine kulinarische Entdeckungs-
reise der besonderen Art! Beim 
Abendlichen Genießer-Stünd-
chen haben Sie die Gelegenheit, 
die feinsten Köstlichkeiten unse-
rer Region zu verkosten und da-
bei mehr über ihre Herstellung, 
Herkunft und Einzigartigkeit zu 
erfahren.

Was erwartet Sie?

In entspannter Atmosphäre dür-
fen Sie sich auf eine exklusive 
Verkostung regionaler Produkte 
freuen: Probieren Sie edle Wei-
ne, feine Liköre, schmackhafte 
Brotaufstriche, herzhafte Wurst-
waren und verführerisch süße 
Spezialitäten. Gleichzeitig hören 
Sie spannende Geschichten und 
Wissenswertes über die Erzeug-
nisse und die Menschen, die da-
hinterstehen.

Entdecken Sie 
neue Lieblingsprodukte!

Neben der Verkostung können 
Sie im Torgau-Shop stöbern und 
sich inspirieren lassen. Vielleicht 
finden Sie dabei Ihre neuen re-
gionalen Favoriten!

Termine und Teilnahme

Die Veranstaltung findet an zwei 
Terminen statt: am Donnerstag, 
den 24. Oktober und am Don-
nerstag, 5. Dezember, jeweils um 
18.30 Uhr und dauert etwa ein-
einhalb Stunden. Der Preis pro 

Person beträgt 29,90 Euro. Bitte 
melden Sie sich für die erste Ver-
anstaltung bis zum 21. Oktober 
an, um sich Ihren Platz zu sichern. 
Die Veranstaltung ist aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerzahl 
exklusiv und schnell ausgebucht. 
Bei Interesse können Sie die Ver-

kostung auch zu Ihrem Wunsch-
termin ganzjährig buchen (nach 
Verfügbarkeit, mindestens 10, 
maximal 14 Personen). PR

2 Anmeldung telefonisch unter 
03421 70140 oder per E-Mail an: 
info@tic-torgau.de

Eine kulinarische Entdeckungsreise erwartet alle Feinschmecker im Torgau-Shop. Foto: PE
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Gospelchor singt 
in Lausa
Lausa. Stimmgewaltig wird 
das kommende Konzert in der 
Dorfkirche Lausa! Am Samstag, 
19. Oktober, um 17 Uhr ist der 
Gospelchor der Schlosskirche 
Wittenberg zu Gast. Schon 
2017 brachten die etwa 40 Sän-
gerinnen und Sänger die kleine 
Dorfkirche zum Beben. Unter 
der Leitung von Thomas Herzer 
werden Gospelgesänge und Spi-
rituals aus Amerika, Lieder aus 
Afrika und moderne Bearbei-
tungen von Luther-Liedern er-
klingen und das Publikum sicher 
zum Mitklatschen, Mitsingen 
und Mitbewegen animieren. 

SWB

Offene Türen im 
MGH
Dommitzsch. Das Mehrge-
nerationenhaus (MGH) Dom-
mitzsch, Leipziger Straße 75 
möchte sich am Mittwoch, 30. 
Oktober, von 14 bis 18 Uhr an-
lässlich eines Tages der offenen 
Tür präsentieren. Die Besucher 
können die Räumlichkeiten in 
Augenschein nehmen und sich 
über die Angebote und Partner 
des MGH informieren. SWB

Do, 24.10. und 05.12.2024
um 18:30 Uhr, mit Voranmeldung

„Abendliches
Genießer-Stündchen“
Unterhaltsame Verkostung von
kulinarischen Köstlichkeiten der Region
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ToTaler
räumungs
Verkauf

25.10. bis 02.11
.

Bis zu 70%
fahrräder, e-Bikes

ersaTzTeile & zuBehör

wegen UmbaU Leipziger Str. 26; Eilenburg

% %

% %

Für LeserClub-Kartenbesitzer/-in:

45,00 €
15,00€
Bei Vorlage Ihrer LeserClub-Karte
bei Junited Autoglas Torgau.

JUNITED AUTOGLASTorgau
Alte Molkerei 1 | 04860 Torgau
Tel. 03421 7788797 | www.junited-torgau.de
Mo.–Fr. 8–17 Uhr

Bitte vorher Termin vereinbaren unter:

Tel. 03421 7788797

Reinigung aller Scheiben, gründliches Aussaugen,Wischwasser-
kontrolle nachfüllen bis –15° C, Scheibenwischerkontrolle

Inklusive:

Professionelle Scheibenversiegelung
im Aktionszeitraum 1. Oktober bis 31. Oktober 2024

Klare Sicht =mehr Sicherheit!Klare Sicht =mehr Sicherheit!

mit der
LeserClub-

Karte

gespart!gespart!

30€30€

GroSSer
räumunGSverkauf

am 26.10.2024 in 04880 Dommitzsch

Wo: Dommitzsch, Mittelweg, Lagerhalle Enigk
Wann: Uhrzeit: von 10:00 – 15:00 Uhr

Dachdeckerfachbetrieb Gerald Enigk
Im Angebot:
• div. Dach- und Klempnermaterial
• Maschinen, Werkzeuge,

Kleingeräte u. v .a. m.

Wir freuen uns auf zahlreiche Interessenten, die
sicher das Richtige finden werden.

!

!

!

!

Wann? Mo.–Fr.: 9-18 Uhr
Sa.: 9-16 Uhr ∙ So.: 10-15 Uhr

Tiefpreisgarantie und Anwachsgarantie

Qualitäts-Blumenerde
mit Vorratsdünger
40 Liter nur 1,99 €

Zum Großen Teich 4
TorGAu (ggü. Aldi)

50 %
rAbATT

AUF VIELE BLUMEN,
PFLANZEN, UND GEHÖLZE

Qualitäts-Rindenmulch
60 Liter nur 2,99 €

Angebot ab Sonntag 20.10.
bis Samstag dem 26.10.

*

Nordmann - Tannen
grün, 5 Kilo nur 6,99 €

Grabdecken klein nur 9,99 €
Grabdecken groß nur 12,99 €
Grabsträuße nur 4,99 €

DUMME
FRAGE?
... GIBT ES BEI UNS NICHT!

Sie haben kein SonntagSWochenBlatt
bekommen? Wir helfen Ihnen gern:

☎ 03421 721028
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Hallo baby

Runa Graul
Geburtsdatum: 01.10.2024

Geburtszeitpunkt: 00:13 Uhr

Geburtsgröße:  51 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3440 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Eltern: Julia Graul und Robert 

Graul

Wohnort: Schildau

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Melia Rose
Geburtsdatum: 28.09.2024

Geburtszeitpunkt: 16:07 Uhr

Geburtsgröße: 47 Zentimeter

Geburtsgewicht: 2650 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Eltern: René Becker und 

Adrienne Eidner

Wohnort: Torgau

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Ella Louise 
Schmidt
Geburtsdatum: 08.10.2024

Geburtszeitpunkt: 00:08 Uhr

Geburtsgröße:  48 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3150 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Eltern: Jasmine u. Bean Schmidt

Wohnort: Bennewitz

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Runa-Nelli
Geburtsdatum: 08.10.2024

Geburtszeitpunkt: 07:56 Uhr

Geburtsgröße:  51 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3595 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Eltern: Anna und Gerd 

Sandmann

Wohnort: Bad Schmiedeberg

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Louisa Elbe
Geburtsdatum: 05.10.2024

Geburtszeitpunkt: 09:24 Uhr

Geburtsgröße:  51 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3915 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Eltern: Sophia Baier und David 

Elbe

Wohnort: Torgau

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Carlo 
Franke
Geburtsdatum: 08.10.2024
Geburtszeitpunkt: 10:40 Uhr
Geburtsgröße: 54 Zentimeter
Geburtsgewicht: 4400 Gramm
Geburtsort: KH Torgau
Eltern: Jessica Franke und 
Daniel Janson
Wohnort: Torgau

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Antje Kieslich kennt sich mit den Ursprüngen des Halloweenfestes 
und Kürbissen aus. FOTO: PRIVAT

Eine allzu gefährliche Jahreszeit 
für die Autofahrer
ADAC warnt im Herbst vor Rutschgefahr durch nasses Laub

Landkreis. Tiefstehende 
Sonne, dunkle Tage und unklare 
Witterungsverhältnisse: der 
Herbst ist eine der gefährlichs-
ten Zeiten für Autofahrer und 
alle weiteren Verkehrsteilneh-
mer. Der ADAC Sachsen warnt 
ganz besonders vor der Rutsch-
gefahr durch nasses Laub, 
schlechte Sicht bei Nebel und 
eine erhöhte Gefahr von Wild-
wechsel. Verkehrsexperte Tho-
mas Kubin erklärt, worauf Ver-
kehrsteilnehmer im Herbst ach-
ten müssen. 

Rutschiges Herbstlaub

Der Herbst könnte so schön sein, 
doch als Autofahrer sind bunte 
Blätter oftmals nur optisch eine 
Bereicherung. Auf der Fahrbahn 
sorgt regennasses Laub schnell 
für rutschige Verhältnisse. Ab-
rupte Lenkmanöver und Gefah-
renbremsungen können dann 
zum Teil ihre Wirkung verfehlen. 
„Achten Sie auf Ihre Geschwin-
digkeit und passen Sie diese an 

die Witterungsverhältnisse an“, 
rät Verkehrsexperte Thomas Ku-
bin vom ADAC Sachsen. 

Vorsicht bei Wildwechsel

Im Herbst herrscht erhöhte 
Wildwechselgefahr. Besonders 
auf Straßen, die durch Waldge-
biete und vorbei an Feldern füh-
ren, ist im Herbst besondere Vor-
sicht geboten, der Grund: Mit 
abnehmendem Tageslicht sind 
Wildtiere morgens später und 
abends früher aktiv. Die Zeitum-
stellung am 27. Oktober wird 
das mögliche Zusammentreffen 
noch einmal zusätzlich beein-
flussen. „Der Bio-Rhythmus der 
Tiere war bisher auf einen Pend-
lerverkehr eingestellt, der eine 
Stunde versetzt den Lebens-
raum passierte. Rund um die 
Zeitumstellung ist daher die 
Wildwechselgefahr besonders 
erhöht“, so Thomas Kubin. „Für 
Ihren Weg durch bewaldete, so-
wie unübersichtliche Gebiete an 
Wald- und Feldrändern, sollten 

Sie besonders vorausschauend 
fahren“, erklärt der Verkehrsex-
perte.

Fahren im Herbstnebel

Regen und Nebel sorgen im 
Übergang zum Winter für mas-
sive Sichtbehinderungen, die 
durch das fehlende Sonnenlicht 
bei verkürzten Tageszeiten noch 
verstärkt werden. Bei einge-
schränkter Sicht empfehlen sich 
eine vorausschauende Fahrwei-
se, angepasste Geschwindig-
keit und ausreichend Abstand 
zum Vordermann. „Bei dichtem 
Nebel kann es sein, dass die 
Lichtautomatik nicht funktio-
niert. Zudem leuchten Tagfahr-
lichter nur an den Frontschein-
werfern. Man sollte daher ma-
nuell am Schalter auf Fahrtlicht 
umstellen“, gibt Thomas Kubin 
zu bedenken. „Nebelschluss-
leuchten dürfen dafür nur bei 
Nebel mit Sichtweiten von we-
niger als 50 Metern genutzt 
werden, da sonst nachfolgende 

Fahrzeugführer geblendet wer-
den könnten.“ Der Experte rät, 
den Abstand der Leitpfosten zur 
Orientierung zu nutzen, denn 
dieser beträgt in der Regel 50 
Meter. 

Sehen und gesehen werden

Schlechte Sicht entsteht auch, 
wenn Autofahrer durch einen 
tiefen Sonnenstand und nasse 
Fahrbahnen geblendet werden. 
Experte Kubin rät: „Der tiefe 
Sonnenstand kann mitunter 
sehr blenden. Daher sollte die 
Frontscheibe von innen gerei-
nigt werden, was die Blendwir-
kung der Sonne deutlich redu-
ziert. Eingeschaltetes Abblend-
licht erhöht die eigene Sicht und 
auch die Sichtbarkeit für andere 
Verkehrsteilnehmer. Generell ist 
die Herbstzeit die perfekte Gele-
genheit, um alle Leuchten am 
Fahrzeug zu prüfen und auch 
um schmierende Wischerblätter 
auszutauschen. Freie Sicht ist 
einfach das A und O.“  SWB

Per Fahrrad zum 
Bosporus
Belgern. Am Samstag, 2. No-
vember, berichten Melli & Max 
ab 18 Uhr im Klosterhof Belgern 
von ihrem Backpacking-Tripp 
„Mit dem Fahrrad von Belgern 
bis zum Bosporus“ in Istanbul. In 
drei Wochen legten sie 2.700 Ki-
lometer auf Gravelbikes zurück, 
durchquerten acht Länder und 
fünf Hauptstädte.  In ihrem Be-
richt erzählen sie von Herausfor-
derungen, Grenzerfahrungen 
und unvergesslichen Momen-
ten. Der Eintritt ist frei. SWB

Dautzschener 
Band
Großtreben. Die Ortsgruppe 
Großtreben der Volkssolidarität 
organisiert am Freitag, 1. Novem-
ber, ab 19 Uhr im Sportlerheim 
Großtreben einen Konzertabend 
mit der Dautzschener Band. Der 
Kartenvorverkauf hat bereits be-
gonnen. Die Gäste können sich 
auf eine wundervolle musikali-
sche Unterhaltung  freuen, dazu 
stehen die passenden Getränke 
zur Verfügung. Der Abend klingt 
mit einem geselligen Beisammen-
sein aus. SWB

Pädagogischer 
Fachtag
Eilenburg. Wie Kinder aktiv 
in Entscheidungsprozesse ein-
bezogen werden können, disku-
tieren am Dienstag, 22. Oktober,  
von 8.30 bis 16 Uhr 125 pädago-
gische Fachkräfte aus dem ge-
samten Landkreis im Bürgerhaus 
Eilenburg. Organisiert wird der 
Fachtag „Partizipation im päda-
gogischen Alltag leben“ von 
Nordsachsens Jugendamt. Nach 
einem Impulsvortrag verteilt sich 
die Arbeit auf fünf verschiedene 
Werkstätten. SWB

Wildes Kraut 
und kostbar’ Wissen
Kurzweiliger Vortrag mit Antje Kieslich im O-M-A
Arzberg. Unter dem Motto: 
Wildes Kraut und kostbar´ Wis-
sen hält Antje Kieslich am 
Dienstag, 29. Oktober, ab 
17.30 Uhr im Ostelbischen 
Mehrgenerationenhaus Arz-
berg einen kurzweiligen Vor-
trag. Halloween steht vor der 
Tür! Doch wo sind die Ursprün-
ge dieses Festes und was hat 
eigentlich der Kürbis damit zu 
tun? Lassen Sie sich von Antje 
Kieslich in die Welt des kelti-
schen Festes Samhain und des 
heutigen Gruselfestes Hallo-
ween entführen. Welche Pflan-
zen sind gerade aktuell? Was 
darf man noch sammeln? Für 
die Gaumenfreuden sorgt ein 
Schüsselchen Kürbissuppe. 
Kosten pro Person: 3,50 Euro. 

SWB

2 Für eine bessere Planung wird 
um vorherige Anmeldung per 
Telefon: 034222 48008 gebeten.

Herbstfest im 
Vereinsgarten
Belgern. Der Kleingartenver-
ein „Birkenweg“ Belgern lädt 
am Samstag, 19. Oktober, ab 
15 Uhr zum Herbstfest in den 
Vereinsgarten der Anlage ein. 
Das Angebot richtet sich an 
Jung und Alt. Neben Kaffee 
und Kuchen, gibt es Deftiges 
vom Grill und Mitternachts-
suppe, dazu die passenden Ge-
tränke. Geselligkeit und Spaß 
sollen im Mittelpunkt stehen. 

SWB

Bürgerdialog 
Ärztemangel
Torgau. Verschiedene Ak-
teure „#Gemeinsam für Tor-
gau“ treffen sich am Dienstag, 
29. Oktober, von 19 bis 20.30 
Uhr zum Bürgerdialog im Res-
taurant im Kulturhaus Torgau. 
Er steht unter dem Titel 
„(Haus)Ärztemangel – Was 
tun?“ Interessenten können 
die Veranstaltung liv über You-
Tube verfolgen. 
Den Link und weitere Informa-
tionen gibt es unter 
www.ABDT.ONLINE  SWB

Früher abschließen
mehr sparen:

Im November

60€
Im Oktober

90€

Das Jahresschlusspaket

Meine TZ.
Mein neues Tablet.
Mein Rückzahlungsbonus.

Wissen, was Torgau, die
Region und die Welt bewegt.

Jetzt online abschließen:
abo.torgauerzeitung.de/zugreifen
oder telefonisch unter 0341/86092300
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Titelfoto

Eine rundum gelungene Geburtstagsparty 
im Autohaus im Husarenpark
20-jähriges Jubiläum wurde bei Audi zu einem Erfolg / Viele Aktionen und eine leckere Geburtstagstorte

Torgau. Am 14. September 
gab es im Torgauer Autohaus im 
Husarenpark eine besondere 
Feier: Das 20-jährige Jubiläum 
wurde stilecht mit vielen Aktio-
nen gefeiert. „250 Besucher 
freuten sich über einen ereignis-
reichen Tag in unserem Auto-
haus“, erklärt Betriebsleiter An-
dreas Kersten. „Sie hatten zum 
einen Spaß an den Angeboten 
und konnten sich zum anderen 
von der Leistungsfähigkeit unse-
res Audi-Autohauses überzeu-
gen.“ Rückblick. Seit dem Jahr 
2004 ist das Audi-Autohaus in 
Torgau der einzige Handelspart-
ner der Marke mit vollumfängli-
chen Verkauf. „Wir bieten 
neben dem Neuwagenverkauf 
auch eine Menge an hochwerti-
gen Gebrauchten sowie neue 

Die Modell-Palette der Premiummarke Audi beinhaltet von klas-
sisch bis sportlich eine große Spanne. Fotos: Taylor Elter

Das Audi Minicabriolet 
zog die jüngsten Besucher 

in den Bann.

Familienanzeige

Über den Tag verteilt strömten 250 Besucher in das Autohaus im Husarenpark.

Zu einer Jubiläumsfeier gehört eine Torte: Das Pracht-Exemplar 
wurde von der Landbäckerei Schröder aus Großtreben geliefert.

Auf dem Racing-Parcours ging es mit dem Audi DTM Modell flott 
und rasant zur Sache.

Audi-Modelle von gestern und heute sorgten für einen Blickfang 
und weckten Erinnerungen..

Orthopädie 
on Tour 
Moderne Behandlungsmöglichkeiten 
hautnah erleben

Leisnig/Wermsdorf/
Waldheim. Die erfolgreiche 
Veranstaltungsreihe „Orthopä-
die on Tour“ der Helios Klinik 
Leisnig geht in die nächste Run-
de. Am 6. November macht die 
Tour in Wermsdorf Halt, der 
nächste Termin folgt am 15. Ja-
nuar 2025 in Waldheim. Beide 
Veranstaltungen finden von 
16.30 bis 18 Uhr statt und bieten 
spannende Einblicke in aktuelle 
orthopädische Behandlungsme-
thoden. Thorsten Wolf, Spezia-
list für Kniegelenksarthrose, und 
Dr. med. Jan Pfränger, Experte 
für minimalinvasiven Hüftge-
lenksersatz, teilen ihr Fachwis-
sen und stehen für Fragen zur 
Verfügung. „Viele Menschen 
denken, dass Gelenkverschleiß 
einfach zum Älterwerden dazu-
gehört, aber es gibt moderne 
und schonende Behandlungen, 
die Schmerzen lindern und die 
Lebensqualität verbessern kön-
nen“, so Thorsten Wolf. „Kom-
men Sie vorbei und erfahren Sie 
mehr über Ihre Möglichkeiten!“

Die Vorträge im Überblick:

3 Kniegelenksarthrose: den Ver-
schleiß und die Beschwerden lin-
dern (Referent: Thorsten Wolf)
3 Minimalinvasiver Hüftge-
lenksersatz erlaubt eine schnel-
lere Genesung (Referent: Dr. 
med. Jan Pfränger)
Im Anschluss an die Vorträge be-
steht die Möglichkeit, individu-
elle Fragen zu stellen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Der 
Eintritt ist frei und eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Nutzen Sie diese Chance, sich 
aus erster Hand über moderne 
medizinische Möglichkeiten zu 
informieren! PR

Die Veranstaltungsreihe „Orthopädie on Tour" wird rege genutzt, 
um sich über aktuelle Behandlungsmethoden zu informieren.

Foto: Helios Klinik Leisnig

Thorsten Wolf
Foto: Helios Klinik Leisnig

Dr. med. Jan Pfänger
Foto: Christian Hüller

ANZEIGE

und gebrauchte Audi Sport Mo-
delle an. Das große Plus ist unse-
re Servicepalette. Neben der 
fachgerechten Instandsetzung 
von allen Audi-Modellen gibt es 
eine hauseigene Karosserieab-
teilung, welche kleine Schäden, 
aber auch große Unfälle am 
Fahrzeug professionell instand-
setzen kann“. 25 Mitarbeitende 
vom Empfang, über den Verkauf 
bis zur Werkstatt engagieren 
sich täglich. „Unser Autohaus 
funktioniert wie ein großes 
Zahnradgetriebe, bei dem alle 
Zähne ineinander greifen. Das 
Ganze gelingt nur mit guten 
Mitarbeitern, dafür gebührt al-
len ein großes Lob und Danke-
schön“, so Andreas Kersten. 
Von dieser Professionalität 
konnten sich alle Besucher über-
zeugen, auch ein Blick hinter die 
Kulissen, sprich in die Werkstatt 
werfen. Aber im Mittelpunkt 
stand eine Feier mit großer Ge-
burtstagstorte von der Landbä-
ckerei Schröder aus Großtreben, 
Gegrilltem und den passenden 
Getränken. An die Kinder wurde 
in einem besonderen Maße ge-
dacht: Neben einer großen 
Rennauto-Hüpfburg, war das 
Audi-Minicabriolet zum Mitfah-
ren der große Renner. Neben 
dem neuen Audi Q6, wurden 
viele Audi Sport Modelle und der 
Audi 80 aus der Ingolstädter Tra-
ditions-Autofamilie gezeigt, 
was bei vielen Gästen für einen 
Aha-Effekt sorgte. Weitere Akti-
vitäten wie der DEKRA-Über-
schlagsimulator, die riesige Fuß-
balldartswand oder der Racing-
Parcours mit Audi DTM Modell 
sorgten für Abwechslung und 

Spaß. Der Clou war das 
Audi Jubiläums-Quiz, wo 
es ein Wochenende mit 
dem Audi RS3 zu gewin-
nen gab. Die freudestrah-
lende Siegerin war Angeli-
que Kunz, welche das 400 
PS starke Gefährt auf Herz 
und Nieren prüfen durfte. 
„Die Verbundenheit der 
vielen Besucher zum 
Autohaus im Husarenpark 
zeigte, wie gut verwurzelt 
wir in unserer Region 
sind“, so Andreas Kersten 
abschließend.  PR/HL

Purer Spaß verhieß die große Fußballdartswand.

Das Audi DTM Modell 
zog die Blicke auf sich.

Gelenkschmerzen imAlter:
Welche Behandlungsmöglichkeiten gibt es?

Klinik Leisnig

1. Vortrag

Kniegelenksarthrose: den Verschleiß
und die Beschwerden lindern
ThorstenWolf

2. Vortrag

Minimalinvasiver Hüftgelenksersatz
erlaubt eine schnellere Genesung
Dr. med. Jan Pfränger

06.11.2024, 16:30–18:00 Uhr
Altes JagdschlossWermsdorf
Altes Jagdschloß 1, 04779Wermsdorf

15.01.2025, 16:30–18:00 Uhr
Stadt- undMuseumshausWaldheim
Niedermarkt 8, 04736Waldheim

Orthopädie on Tour
Mediziner:innen der Helios Klinik Leisnig stellen
Ihnenmoderne Behandlungsmöglichkeiten vor

Für das

leibliche W
ohl

ist gesorgt
.

Vorher können die Teilnehmenden
gern das Museum besuchen!

Wie froh stimmt es mich doch zu erfahren,

wenn man mit „70“ Lebensjahren,

von allen Seiten weit und breit,

mit Glückwünschen,

Blumen und Geschenken

wird erfreut!

Dankeschön

Herzlichen Dank!
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Evangelische Gottesdienste
Region. Gottesdienste im 
Evangelischen Kirchenkreis 
Torgau-Delitzsch am Sonntag, 
20. Oktober (21. Sonntag nach 
Trinitatis). Folgende Gemein-
den laden zu Gottesdiensten 
oder Andachten ein: im Pfarr-
bereich Belgern-Beilrode: 9 
Uhr in Neußen ein Gottes-
dienst, 10 Uhr in Zwethau ein 
Gottesdienst, 10 Uhr in Arz-
berg ein Gottesdienst. Aus-
blick: Herbstsynode am 
Samstag, 9. November, in 
Beilrode im Gemeindezent-
rum Heilandskirche; im Pfarr-
bereich Dommitzsch-Süp-
titz: 10.30 Uhr in Greudnitz 
ein Erntedank, 14 Uhr in Wei-
denhain ein Erntedank; im 
Pfarrbereich Schildau-Au-
denhain Kein Gottesdienst 
und im Pfarrbereich Torgau 
am Samstag, 19. Oktober, 17 

Uhr in der Schlosskirche Torgau 
ein Chorkonzert aus der Kon-
zertreihe „Fides Cantat – 
Bruckner antwortet Walter“. 
Der Chor der Hochschule für 
Kirchenmusik Dresden (Lei-
tung: Stephan Lennig) singt im 
Werke von Anton Bruckner 
(einem der wichtigen Jubilare 
2024) und Johann Walter und 
stellt im Festjahr des Evangeli-
schen Kirchenlieds einmal ka-
tholische und evangelische A-
cappella-Werke einander 
gegenüber. Der Eintritt für die-
ses Kollektenkonzert ist frei. 
Sonntag, 20. Oktober, 9 Uhr in 
Loßwig ein Erntedank, 10.30 
Uhr in der Schlosskirche Torgau 
ein Gottesdienst mit Taufe. 

SWB

2 Kirchenkreis im Internet: 
www.kirche-in-nordsachsen.de

Weinert Bestattungen GmbH

Danksagung
Was bleibt sind unsere Liebe, endlose Traurigkeit und kostbare Erinnerungen.

Die überaus große anteilnahme, die uns auf so vielfältige Weise beim abschied von meinem
lieben Mann, unserem guten Vater, schwiegervater, Opa, uropa, Bruder, schwager und Onkel

Friedrich Wendt
entgegengebracht wurde, hat unsere Herzen sehr berührt.

Wir möchten DankE sagen allen Verwandten, nachbarn und Freunden in nah und fern,
den kameradinnen und kameraden der FFW Langenreichenbach sowie der Fischgruppe,

der Trauerrednerin Manuela Rühl für ihre wohltuendenWorte, den Mitarbeitern
der Weinert Bestattungen gmbH Torgau für die weitreichende unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Frau Helga

Tochter Kerstin mit Hartmut
Sohn Toralf mit Katrin

seine Enkel und Urenkel

Langenreichenbach, im september 2024

Höfner Bestattungen GmbH

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,

wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meiner lieben Frau

Gabriele Glaw
geb. Schöchert

* 19.05.1955 † 01.10.2024

Ihr Michael
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt
im engsten Familienkreis.

Torgau, im Oktober 2024

Höfner Bestattungen GmbH

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen wirst Du bleiben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem Vati, Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder
und Schwager

Manfred Heider
geb. 26.04.1939 gest. 11.10.2024

In stiller Trauer
Seine Kinder Sylvia, Roland und Tina mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Torgau, im Oktober 2024

Höfner Bestattungen GmbH

Der Lebenskreis hat sich geschlossen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa und Onkel

Kurt Schlicke
geb. 01.01.1933 gest. 10.10.2024

In stiller Trauer:
Seine Kinder Heinz und Gabriele mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 02.11.2024 um 11 Uhr auf dem
Friedhof in Beckwitz statt.

Weinert Bestattungen GmbH

Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand.
Ruhe ist Dir nun gegeben,
schlafe wohl und habe Dank.

Ulrich Adolph
DANKE sagen wir allen von Herzen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme mündlich oder
schriftlich sowie durch Blumen und Geldzuwendungen zum
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank geht an meine Kinder, Freundinnen und
Nachbarinnen, an unsere Pfarrerin Frau Hanna Jäger, an das
Bestattungshaus Weinert Torgau, die Gärtnereien Hennig und
Kreiß, den Organisten und Trompeter Herrn Hausmann und
dem Café Becker Schildau.

Sie alle zusammen trugen zu einem würdevollen Abschied von
unserem lieben Verstorbenen bei.

In dankbarer Erinnerung :
Seine Frau Renate
im Namen der Familie

Schildau, Oktober 2024

Weinert Bestattungen GmbH

Wir gingen in Wind und Sonnenschein,
wir gingen in Sturm und Regen,
doch nie ging einer von uns allein,
die Wege in unserem Leben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann, lieben Vater
und unserem lieben Opi

Waldemar
Sahm
* 17.05.1953 † 08.10.2024

In stiller Trauer:
seine Ehefrau Elke
sein Sohn Danny mit Regina
seine Enkel Samuel und Matteo

Wir begleiten ihn, seinem Wunsch entsprechend,
im engsten Familienkreis zu seiner letzten Ruhestätte.

Neiden, im Oktober 2024

Höfner Bestattungen GmbH

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.
Joseph v. Eichendorff

Nach schwerer Krankheit - unerwartet,
verstarb unser Bruder und Onkel

Werner Schwuchow
* 23.11.1947 † 04.10.2024

In Erinnerung nehmen Abschied
Schwester Brigitte Schwuchow
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Graditz, im Oktober 2024

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Danksagung

Manfred
Brauer
Ein schöner liebevoller gemeinsamer
Lebensweg ist nun leider zu Ende gegangen.

Danke
Für die aufrichtige anteilnahme möchten wir uns bei
aLLEn herzlich bedanken. Dem Pflegedienst susanne Hille,
dem st. Josef Hospiz, dem Bestattungshaus Eulitz, dem
Blumengeschäft andrea Lehmann sowie allen Freunden
und nachbarn.

Deine Christa
Belgern, im Oktober 2024

Bestattungshaus Böhme

Haltet mich nicht auf, denn der Herr
hat Gnade zu meiner Reise gegeben.

1. Moses 24.56

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Mutti,
Schwiegermutter, Schwester,
Schwägerin und Tante

Brigitta Quack
geb. Hartwig
* 30.04.1940 † 10.10.2024

In stiller Trauer
Ihre liebe Tochter Cordula und Thomas
im Namen aller Angehörigen

Das Requiem findet am Montag, dem 21.10.2024 um 9.00 Uhr
in der katholischen Kirche zu Torgau statt.

Die Beerdigung erfolgt um 11.00 Uhr auf dem Torgauer Friedhof.

Torgau, im Oktober 2024

Weinert Bestattungen GmbH

Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand.
Ruhe ist Dir nun gegeben,
schlafe wohl und habe Dank.

Wir nehmen Abschied von

Martin
Rothe
* 05.08.1942 † 30.09.2024

In liebevoller Erinnerung
Seine Hinterbliebenen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnertstag, den 24.10.2024 um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Schöna statt.

Schöna, im September 2024

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777
Silvia Böhme
Torgauer Str. 34
04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

Liebersee 16, 04874 BELGERN, Tel. 034224 49220
Elbstraße 11, 04874 BELGERN, Tel. 034224 424575
Leipziger Str. 81, 04880 DOMMITZSCH, Tel. 034223 40591
www.bestattungshaus-eulitz.de
Trauerrednerin Ilona Eulitz

Promenade 4b, 04860 Torgau,Tel. 03421 7783510

Bestattungshaus Eulitz
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Weinert Bestattungen GmbH

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig, erzählt lieber von mir
und traut Euch zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen Euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem lieben Sohn, Bruder, Onkel
und allerbesten Freund

Daniel Jung
* 18.06.1973 † 04.10.2024

Wir vermissen Dich!

Seine Mutti Christa
Seine Schwester Rina mit Familie
Sein Vater Dieter mit Sieglinde
Seine allerbesten Freunde Matze und Dina

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 02.11.2024 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Welsau statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zum nehmen.

Zinna, im Oktober 2024
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Katholische 
Gottesdienste
Region. Gottesdienste in der 
Katholischen Pfarrei „Schmerz-
hafte Mutter“ Torgau vom 20. bis 
27. Oktober: Sonntag, 20. Okto-
ber, 29. Sonntag im Jahreskreis, 
10 Uhr Hochamt, 10.30 Uhr Wort 
Gottes Feier in Dommitzsch und 
17 Uhr ein Rosenkranzgebet; 
Montag, 21. Oktober, 9 Uhr Re-
quiem für die Verstorbene Brigitta 
Quack und 11Uhr Beerdigung der 
Verstorbenen;Dienstag, 22. Ok-
tober, 18.30 Uhr Rosenkranzge-
bet; Samstag, 26. Oktober, 14 
Uhr Herbstfest mit Seniorenmesse 
mit Krankensalbung und anschlie-
ßendem Seniorennachmittag; 
Sonntag, 27. Oktober, 30. 
Sonntag im Jahreskreis, 8 Uhr Hei-
lige Messe in Mockrehna, 10 Uhr 
Hochamt und 17 Uhr Rosenkranz-
gebet in russischer Sprache. SWB

2 Alle Termine ohne Ortsangabe 
finden in Torgau statt.

Letzte Hilfe im 
Hospiz Torgau
Torgau . Das St. Josef Hospiz 
Torgau gGmbH Torgau veran-
staltet am Montag, 4. Novem-
ber, von 16.30 bis 19.30 Uhr 
einen „Letzte Hilfe Kurs“ in der 
Bastion 7 in der Kleinen Feldstra-
ße 7 in Torgau, in dem es um das 
Umsorgen von schwerkranken 
und sterbenden Menschen 
geht. Es gibt dazu für An- und 
Zugehörige wertvolle Informa-
tionen und Hilfestellungen. 

SWB

2 Anfragen per E-Mail E-Mail: sa-
bine.rohringer@hospiz-torgau.de 
oder maria.tuebing-schlot-
mann@hospiz-torgau.de
Mehr Infos: www.letztehilfe.info

Angebot an 
junge Menschen
Torgau. „Im Austausch für 
eine junge Stadt Torgau“ heißt 
es am Samstag, 26. Oktober, von 
13 bis 15 Uhr in der Kulturbas-
tion Torgau. Im Mittelpunkt ste-
hen das Denken, Austauschen 
und Planen. Snacks & more run-
den den Termin ab. 
Mehr Infos Mission2028.de/
torgau SWB

20. Elblandschau in Torgau
Torgau. Der Kleintierzüchtervrein Torgau 1882 
e.V. lädt zur 20. Elblandschau am Samstag und 
Sonntag, 19. und 20. Oktober, in die Torgauer 
Jahnturnhalle. Ausgestellt werden Kaninchen und 
Geflügel in verschiedenen Rassen und Farbschlä-
gen. Zur Jubiläums-Elblandschau haben sich die 

Veranstalter viel einfallen lassen: Am Samstag gibt 
es Kinderschminken  von 11 bis 16 Uhr, einen Strei-
chelzoo, an beiden Tagen eine Tombola und Spiel 
und Spaß für Jedermann. Kinder haben freien Ein-
tritt. Geöffnet ist am Samstag von 9 bis 18 Uhr so-
wie am Sonntag von 9 bis 12 Uhr. SWB

Rotkäppchensekt und 
Knusperflocken
2.000 Besucher bei Sonderausstellung im Museum Torgau begrüßt

Torgau. Am 15. Oktober  
konnten die Mitarbeiter des Mu-
seums Torgau den 2.000. Besu-
cher in der Sonderausstellung 
„Urlaub in der DDR - Von 
Urlaubsfreuden im In- und Aus-
land“ begrüßen. Völlig perplex 

und erfreut war Familie Hage-
mann aus Schildau, die stilecht 
mit einer Flasche Rotkäppchen-
sekt und Knusperflocken über-
rascht wurde. Die Präsentation 
gefiel ihnen sehr gut und so 
manches Exponat weckte Erin-

nerungen an vergangene Zeiten 
– besodners wenn Urlaubszeit 
war. Die Sonderausstellung 
kann noch bis Sonntag, 3. No-
vember, dienstags bis sonntags 
von 10 Uhr bis 17 Uhr besichtigt 
werden. SWB

Familie Hagedorn wurden von Cornelia König (2. v.l.) überrascht. Foto: Museum

Die MX-Saison klingt aus
Abschlusstraining mit Fete beim MSC Pflückuff e.V. im ADAC
Neiden. Auch in diesem Jahr 
findet am letzten Oktoberwo-
chenende das traditionelle Ab-
schlusstraining auf der Renn-
strecke „Am Österreicher“ in 
Neiden statt. Der MSC Pflückuff 
e.V. im ADAC lädt am 26. und 
27. Oktober alle Akteure, egal 
ob Hobbyfahrer oder Profi, dazu 
ein. Gefahren werden kann am 
Samstag in der Zeit von 8.30 bis 
17.30 Uhr und Sonntag von 
8.30  bis 13 Uhr. In diesem Jahr 
gelten folgende Trainingsge-
bühren: für Solo-Fahrer und 
Quads 30 Euro pro Fahrer, inklu-

sive Camping und für die Ge-
spanne 35 Euro/Team und eben-
falls inklusive Camping. Wer nur 
Campen möchte, ist natürlich 
auch herzlich Willkommen, die 
Kosten betragen hier 10 Euro 
pro Person. Am ganzen Wo-
chenende wird ausreichend für 
Speisen und Getränke gesorgt 
sein, denn das Küchenteam 
„Zur Zündkerze“ steht an bei-
den Tagen bereit für die Versor-
gung der Fahrer und Gäste. Am 
Samstagabend wird es wieder 
die legendäre Abschlussfete in 
der Festhalle geben. Eingeheizt 

wird durch die DJ´s Max Roth-
mann und Nico K. Der Eintritt be-
trägt auch hier wie in den letzten 
Jahren 5 Euro pro Person. Für 
Fahrer und Camper, die bereits 
ihre Gebühr für den Tag entrich-
tet haben, ist der Eintritt frei. 

Sandra Schröter, 
Pressesprecherin

2 Weitere Informationen auf: 
www.msc-pflueckuff.de oder auf 
den Social-Media-Kanälen: Insta-
gram@msc_pflueckuff_ev oder 
bei Facebook MSC Pflückuff e.V. 
im ADAC

Thema Burnout
Film und Infos im Torgauer KAP-Kino
Torgau. Die Krankenzahlen 
aufgrund psychischer Probleme 
steigen seit Jahren massiv an. 
Oft fällt dabei der Begriff „Burn-
out“. Die Kontakt- und Informa-
tionsstelle für Selbsthilfegrup-
pen (KISS) im Landratsamt Nord-
sachsen nimmt die bundesweite 
Woche der seelischen Gesund-
heit zum Anlass, um ausführlich 
über das Thema aufzuklären. Im 
Torgauer KAP-Kino wird dazu 
am Donnerstag, 24. Oktober, 
um 16 Uhr zunächst der Film 
„Über dem Limit“ gezeigt, der 
von Burnout betroffene sowie 
bereits geheilte Menschen port-

rätiert. Gemeinsam mit Experten 
aus ihrem Verantwortungsbe-
reich beantwortet anschließend 
die Leiterin des Gesundheitsam-
tes Nordsachsen, Dr. Steffi Melz, 
Fragen zum Film, zur Krankheit 
und zu Genesungsperspektiven. 
Es folgt ein Mitmachvortrag 
über Entspannungstechniken. 
Bis 19.30 Uhr gibt es außerdem 
Infostände zu Präventionsange-
boten und Hilfsmöglichkeiten 
für Erkrankte und deren Ange-
hörige sowie die Möglichkeit, di-
rekt mit Betroffenen ins Ge-
spräch zu kommen. Der Eintritt 
ist frei. SWB

Über eine Schule 
in Kenia
Arzberg. Simone Weinert, 
eine Kindergärtnerin aus Jese-
witz hat – inspiriert durch 
Urlaubsreisen nach Kenia - vor 
sieben Jahren begonnen, eine 
Schule  für Kinder von 3 bis 12 
Jahren zu errichten. Angefangen 
hat es mit wenigen Kindern, heu-
te besuchen 166 Kinder die Schu-
le und lernen lesen, schreiben 
und rechnen. In ihrem Vortrag 
am Mittwoch, 23. Oktober, ab 
17.30 Uhr im Ostelbischen 
Mehrgenerationenhaus Arz-
berg erfahren Interessierte von 
den Abenteuern beim Errichten 
dieser Schule, vom ganz norma-
len Leben der Dorfbewohner. Der 
Eintritt ist frei. Achtung! Bei der 
Ankündigung im SWB Torgau 
kam es wegen der Formulierung 
„Eine Schule mitten im Busch von 
Kenia“ zurecht zu Irretationen. 
Die Bezeichnung stammt aus 
längst vergessenen Tagen und 
sollte in keinster Weise die Ge-
fühle von irgendjemand verlet-
zen. Das SWB bittet um Entschul-
digung. SWB

Was gibt es Neues im  Verkehr?
Arzberg. Am Freitag, 25. Ok-
tober, laden die Mitglieder des 
O-M-A mit der Verkehrswacht 
Torgau alle Interessierten zu 
einer Verkehrsteilnehmerschu-

lung ab 17.30 Uhr ins Ostelbi-
sche Mehrgenerationenhaus 
Arzberg ein. Die Frage: Was gibt 
es Neues im Straßenverkehr? 
soll beantwortet werden. SWB

Danksagung

Du bist bei uns, bis wir bei Dir sind.
Was bleibt ist Deine Liebe und Deine Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller, die von Dir erzählen
und mit jedem Atemzug und mit jedem Schritt gehst
und lebst Du immer noch etwas mit uns mit.

Für die aufrichtige und liebevolle anteilnhame zum
abschied meines lieben Mannes und unseres
lieben Papas, sohnes, Bruders, Onkels und schwagers

Karsten Ehlich
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und
Bekannten für Eure Hilfe und Beistand während der schweren
Zeit sowie auch danach, herzlich bedanken.
Ein großes Dankeschön an das Bestattungshaus Lösche
und die Lebenswerkstatt Bettina Modler für die einzigartige
und wundervolle gestaltung der stunde des letzten abschieds.

Im namen aller angehörigen
Ricarda, Lara und Xenia

großkorgau, im september 2024

Bestattungshaus Böhme

Danksagung

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt.
Lässt Bilder vorrüber ziehen, uns dankbar
zurück schauen auf die gemeinsame Zeit.

Edelgard Lehmann
* 02.02.1939 † 19.09.2024

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die sich
mit uns verbunden fühlten, ihre anteilnahme in
so vielfältigerWeise zum ausdruck brachten und
unsere Mutter auf ihren letztenWeg begleiteten.
Ein besonderes Dankeschön an alle, die dazu
beigetragen haben, diesen abschied würdevoll
zu gestalten.

Im namen aller angehörigen
ihre Kinder Isolde, Angela, Olaf und Ralf

kreischau, im Oktober 2024

Claus Höfner
Bestatter

Michael Höfner
Geschäftsführer

Weinert Bestattungen GmbH

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, Du siehst die Blumen nicht mehr blühen.
Hast stets geschafft, manchmal gar über Deine Kraft.
Alles hast Du gern gegeben. Liebe, Arbeit war Dein Leben.
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruhe still und unvergessen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, guten Vati,
Schwiegervater, unserem Opa, Uropa, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Erwin Langner
* 20.06.1932 † 05.10.2024
In tiefer Trauer:
Seine Frau Hannelore
Sein Sohn Dietmar mit Heidrun
Sein Enkel Thomas mit Anja
Sein Enkel Christian mit Stephanie
Seine Geschwister mit Familien
im Namen aller Angehörigen
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 02.11.2024 um 13 Uhr auf dem
Friedhof in Beilrode/Zwethauer Str. statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Beilrode, im Oktober 2024

Traueranzeigen Traueranzeigen
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cis auf, als ihrem Tun einige Lam-
pen, die erst im Zuge der Landes-
gartenschau installiert wurden, 
zum Opfer fielen. Was treibt die-
se Leute an, was ist ihre Motiva-

tion? Die Allgemeinheit wird von 
dieser Minderheit quasi in Sip-
penhaft genommen, steht nur 
fassungslos vor dieser blinden 
Zerstörungswut. SWB

Tipps und Termine

Wollen Sie eine Anzeige schalten?
Unser Mediaberater unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.

Carsten Brauer, Tel. 03421 721047 oder 0171 4736999

Wem sollte hier ein Licht aufgehen?
Torgau. Mutwillige Zerstö-
rungen gehören in Torgau zur 
Tagesordnung. Die Krone setz-
ten sich unlängst irgendwelche 
hirnlosen  „Kraftmeier“ im Gla-

5 Geschmacks-
Richtungen
Belgern. Die Bäcker des Bel-
geraner Fördervereins für Kirche 
und Klosterhof stehen in den 
Startlöchern: Nach der großen 
Nachfrage im vergangenen Jahr 
sollen wieder die Stollen aus 
dem Klosterbackofen geholt 
werden. Fünf Geschmacksrich-
tungen sind im Angebot: Ge-
wählt werden kann zwischen 
„normaler“ Stolle, Quark-, Mar-
zipan-, Mohn und Nougat-Stol-
le. Vorbestellungen bei Sophie 
Erdmann unter Tel. 0174 
6910216 bis spätestens 1. No-
vember. Abgeholt werden kön-
nen die Backwaren am 2. No-
vember im Klosterhof. Die Ein-
nahmen fließen zu 100 Prozent 
in den Erhalt der Orgel. Auch 
beim beliebten Advent in den 
Höfen können die Stollen erwor-
ben werden. SWB

Skat am 
Reformationstag
Torgau. Am Reformations-
Feiertag, Donnerstag, 31. Okto-
ber, beginnt um 10 Uhr in der 
Gaststätte „Goldener Reiter“ in 
der Dommitzscher Straße in Tor-
gau ein Skatturnier. Gespielt 
werden drei Serien, der Einsatz 
beträgt 20 Euro. SWB

Gegen Influenza 
impfen lassen
Torgau. Ergänzend zu den 
niedergelassenen Ärzten bietet 
Nordsachsens Gesundheitsamt 
am Torgauer Südring 17 (Erdge-
schoss) wieder Impfungen zum 
Schutz vor dem Influenza-Virus 
an — immer dienstags von 16 bis 
18 Uhr sowie am Mittwoch, 23. 
Oktober, von 9 – 12 Uhr und 13 – 
15 Uhr. Vorab muss ein Termin 
vereinbart werden — unter der 
Rufnummer 03421 758-6303 
bei Anja Viereckl. SWB

Die Musik einer 
Folklegende
Torgau. Am Freitag, 18. Ok-
tober, tritt 20 Uhr  MASTER-
PEACE - Tribute to Bob Dylan in 
der Torgauer Kulturbastion auf. 
Im Jahr 2016 startete ein span-
nendes musikalisches Projekt, 
bei dem die Songs der US-Folk-
Legende Bob Dylan von einer 
Frau gesungen werden! Dylan 
ist schon tausende Male ver-
schieden interpretiert worden. 
Diesmal haben sich sechs exzel-
lente Musiker zusammengefun-
den, deren musikalische Leucht-
figur über Jahre Bob Dylan ist. 
MasterPeace heißt die neue 
Band, in der Musiker aus ver-
schiedenen Ländern zusammen 
spielen. SWB

Familien-
Suppen-Fest
Belgern. Am Samstag, 26. 
Oktober, wird in der Zeit von 10 
bis 15 Uhr auf dem Marktplatz 
der Rolandstadt Belgern eine 
Kochshow unter dem Motto: 
„Wer kocht die köstlichste Sup-
pe?“ ausgetragen. 
Es treten an: Die Stadtverwal-
tung Belgern-Schildau inklusive 
Bürgermeister Ingolf Gläser 
gegen Silvio Zschage, Morgen-
moderator vom MDR-Sachsen-
radio. Neben Kaffee und Ku-
chen gibt es süße Leckereien, 
Deftiges vom Grill und Geträn-
ke. 
Das MusikMixMobil sorgt für 
Spiel und Spaß für die ganze Fa-
milie mit Brassband, Glücksrad, 
Kinderschminken und Herbst-
basteleien. Das Ganze dient der 
Unterstützung des Gemein-
schaftsprojektes der Grund-
schule Belgern und dem Hort 
„Rolandstifte“ zur Umgestal-
tung des Schulhofs. SWB

Die lange Nacht 
der Sterne
Herzberg. Die Herzberger 
Sternfreunde e.V. laden zu zwei 
Veranstaltungen ins Planeta-
rium Herzberg in der Leipziger 
Straße 5. Am Samstag, 19. Ok-
tober gibt es anlässlich des  Tages 
der Astronomie „Lange Nacht 
der Sterne“  um 16 Uhr mit Kin-
der- und Familienprogramm 
„Ein Sternbild für Flappi“, 18.30 
Uhr im Planetarium „Sterne 
über Herzberg“ und 19.30 Uhr 
Sternwarte „Sterne über Herz-
berg“. SWB

2 Dabei sein kann man nur mit 
Voranmeldung per Tel. 03535 
70057 oder E-Mail planeta-
rium.herzber@t-online.de

! Begleitagentur !
Guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung,
Damen jeden Alters.

Tel.: 0151 /15554101

im Haus der Presse | Elbstraße 3
Tel. 03421 721030

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi.: 8 – 13 Uhr und 14 – 16 Uhr
Do.: 8 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr
Fr. : 8 – 13 Uhr

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir im Raum Torgau

Gabelstapler-
monteur (m/w/d)

KfZ- Mechatroniker,
- Elektriker,

Bau- oder Landmaschinen-
mechaniker o.ä.

Im Innen- und Außendienst

Bewerbung bitte an
stube@stube-stapler.de

#

#

#

#

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Torgau.

Tel. 0177 / 3322292

GEGESSEN WIRD IMMER!

Gräfendorfer® Geflügel- & Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862 Mockrehna

Sie finden uns direkt an der B87. Leicht zu erreichen mit

Profitieren Sie von unseren zahlreichen Personalvergünstigungen
und Benefits.

WIR WACHSEN WEITER - WACHSEN SIE MIT UNS! (m/w/d)

Die Gräfendorfer® Geflügel- und Tiefkühlfeinkost
Produktions GmbH hat sich als führender Hersteller in
Deutschland etabliert und steht für hochwertige Geflügel- und
Feinkostprodukte. Unsere modernen Verarbeitungslinien und
Technologien sind die Basis für unser breites
Produktsortiment.

Telefon: 034244 58 100 bewerbungen-graefendorfer@sprehe.de

Bereich Produktion
Fleischermeister
Schichtleiter Produktion
Gabelstaplerfahrer
Mitarbeiter im Etiketten- oder Versandbüro

Bereich Technik
Leiter Instandhaltung
Assistenz der technischen Leitung
Elektroniker/Mechatroniker
Elektriker Schwerpunkt Energie- u. Gebäudetechnik

Buchlesung
im TZ-Mediastore, Elbstraße 3
mit Gellert-Preisträgerin Cathrin Moeller

Todesfessel (Ein Rügen-Krimi)

Zum Start der beliebten Störtebeker-Festspiele wird eine übel
zugerichtete Frauenleiche auf der Natur-Bühne in Ralswiek gefunden.
Eine bekannte Richterin hängt am Steuerrad des Piratenschiffs.
Ex-Kommissar Zornik und Studierende von der Akademie des
Verbrechens sollen die Polizei unterstützen. Ist es eine Beziehungstat?
Sohn und Ehemann geraten ins Visier der Ermittlung. Kurz darauf
hängt ein Autowerkstattbesitzer tot am Klettergerüst unter dem Binzer
Baumwipfelpfad.Musste er sterben, weil er den Mörder der Richte-
rin gesehen hat? Zornik ist von einem Zusammenhang beider Fälle
überzeugt, denn es kann kein Zufall sein, dass die beiden Toten stark
nach Parfüm riechen. Noch ahnt er nicht, dass der Täter bereit ist, dem
Ermittler das Liebste zu nehmen, wenn der ihm in die Quere kommt.
«Handfest und knallhart (…) in einem atemraubenden Showdown
gelöst.» Christine Jacob, Leipziger Volkszeitung über «Todesglut».

7.November 2024 • 18.30 Uhr
Eintritt 5,00 €
mit Leserclub-Karte 2,50 €

Anmeldung wegen begrenzter Platzzahl erforderlich unter
03421 721053 oder carola.keller@tz-mediengruppe.de

Cathrin Moeller, Diplomsozialpädagogin, arbeitete unter anderem in Resozialisierungsprojek-
ten. Neben der Arbeit an den eigenen Texten, u. a. dem Spiegel-Bestseller «Wolfgang muss weg»,
coacht sie kulturelle Bildungsprojekte. Sie wohnt mit ihrem Mann, einem Kriminalhauptkommissar,
in Dänemark.
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Suche Tätigkeit als Alltagsbeglei-
ter/Betreuer - Pflegehelfer ab so-
fort. Vollzeit oder Teilzeit. Raum
Oschatz und Umland. Tel.
03435-6762882 oder eMail in-
fo@oschgar.de.

*Gebührenfreie Tickethotline: Mo. bis Fr. 
  8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr

Wollen
Sie eine
Anzeige
schalten?
Unser Mediaberater
freut sich auf Ihr
Interesse und
unterbreitet Ihnen
gern ein Angebot.
Ich bin für Sie da.

Carsten
Brauer
Tel. 03421 721047
oder
0171 4736999
E-Mail:
carsten.brauer@tz-mediengruppe.de

STELLENMARKT

STELLENGESUCHE
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Sprachen erlernen 
und Gesundheitsthemen
Volkshochschule Torgau besticht durch ein breitgefächertes Angebot

Torgau. Ab Montag, 21. Okto-
ber starten jeweils 16.15 Uhr zwei 
Anfänger-Sprachkurse für Eng-
lisch (echte Anfänger) und für Pol-
nisch. Interessenten, die in ihrem 
Leben schon irgendwann einmal 
Englisch-Unterricht hatten und 
wieder von Anfang an starten wol-
len, finden den geeigneten Kurs 
ab Dienstag, 22. Oktober, 16.15 
Uhr. Ein Anfängerkurs „10-Finger-
Schreiben“ beginnt am Dienstag, 
22. Oktober, 17 Uhr. Der am 
Dienstag, 22. Oktober, 18 Uhr 
stattfindende Vortrag „Kinderge-
sundheit – Hilfsmittel aus der Na-
turheilkunde“ gibt wertvolle Hin-
weise für junge Eltern und erspart 

so manchen Arztbesuch. Drei „fit-
dankbaby®“-Kurse beginnen am 
Mittwoch, 23. Oktober, 8.30 Uhr 
„Aktiv mit Babybauch“, 9.45 Uhr 
„Mini-Kurs mit Baby von 3 bis 7 
Monaten“ und 11 Uhr „Maxi-
Kurs mit Baby von 8 bis 12 Mona-
ten“. Der kunsthistorische Vortrag 
„Frida Kahlo“ findet am Mitt-
woch, 23. Oktober, 15 Uhr in der 
Kleinen Galerie Torgau in der Pfarr-
straße 3 statt. Eine Führung durch 
die Keller Torgaus startet am glei-
chen Tag ab 16.30 Uhr auf dem 
Marktplatz. Der Kurs „Russisch für 
Einsteiger“ beginnt am Mittwoch, 
23. Oktober, 17 Uhr.  Die Entspan-
nungsverfahren „Autogenes Trai-

ning“ sowie „Progressive Muskel-
relaxation“ erlernt man in 8- bzw. 
10-wöchigen krankenkassenan-
erkannten Präventionskursen ab 
Mittwoch 23. Oktober, 17.30 Uhr 
und 19.15 Uhr. Der Lehrgang 
„Hatha Yoga für Schwangere“ 
startet am Donnerstag, 24. Okto-
ber, 15 Uhr. Eine „Einführung in 
den historischen Tanz“ gibt ein 
Workshop ab Sonnabend, 26. Ok-
tober, 9 Uhr. Alle Lehrgänge fin-
den, wenn nicht anders angege-
ben, in der Volkshochschule Tor-
gau in der Puschkinstraße 3 statt 
und sind unter Telefon 03421 
7587220 oder www.vhs-nord-
sachsen.de buchbar. SWB

bau könne den Kundinnen und 
Kunden noch mehr Service, eine 
noch größere Auswahl, letztlich 
ein neues Einkaufserlebnis ge-
boten werden. Doch zunächst 
müsse das Lager geräumt wer-
den, was dazu führt, dass Inte-
ressierte ihr Traumrad oder das 
passende Zubehör zu sensatio-
nellen Preisen erwerben kön-
nen. Fahrräder hochwertiger 
Marken wie Riese & Müller, Cu-
be, Winora, Haibike und Dia-
mant sind mit Rabatten bis zu 70 
Prozent erhältlich. Für jeden An-
spruch und in jeder Preislage 
sind passende Modelle vorrätig. 
Thomas Hammer: „Verpassen 

Ins Gespräch kommen 
Eilenburg. Die Eilenburger 
Selbsthilfegruppe Post-/Long-
Covid kommt am Donnerstag, 
24. Oktober, um 15 Uhr in den 
Räumen der Arche am Nikolai-
platz 3 zu einem Treffen zusam-
men. Interessierte sind herzlich 
willkommen.  Wer eine Covid-19-
Infektion hatte, als genesen gilt, 
sich dennoch nicht gesund fühlt 
und den Wunsch verspürt, mit 
anderen Menschen, denen es 
ähnlich geht, darüber ins Ge-

spräch zu kommen, für den könn-
te eine Selbsthilfegruppe genau 
das Richtige sein. Diese gibt es 
auch in anderen Städten. SWB 

2 Fragen beantwortet die Kon-
takt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfegruppen (KISS) Nord-
sachsen per Mail an KISS@lra-
nordsachsen.de oder telefonisch 
unter 03421 758-6321 (Konstanze 
Nebel) bzw. -6357 (Michaela Ra-
senberger).

Sie nicht diese einmalige Gele-
genheit und seien Sie gespannt 
auf die Neuerungen, die der Um-
bau mit sich bringt!“

Während des Räumungsver-
kaufs bleibt die Werkstatt geöff-
net. Allerdings kann es aufgrund 
der großen Nachfrage zu länge-
ren Wartezeiten kommen. Es ist 
somit ratsam, entsprechend Zeit 
einzuplanen. Geöffnet ist mon-
tags bis freitags von 9 bis 18 und 
samstags von 9 bis 12 Uhr.

2 Fahrrad Hammer Eilenburg, 
Leipziger Straße 26, 04838 Eilen-
burg, Telefon: 03423 609202, 
www.fahrrad-hammer.de

Fahrrad Hammer in 
Eilenburg: Alles muss raus!
Bis zu 70 Prozent Rabatt: Räumungsverkauf wegen Umbau ab 25. Oktober

Eilenburg. An der Mulde 
kommt etwas ins Rollen: Bei Fahr-
rad Hammer in Eilenburg purzeln 
die Preise. Der Grund: Alles muss 
raus, um Platz zu schaffen für den 
Umbau der Filiale in der Leipziger 
Straße. Der totale Räumungsver-
kauf startet am Freitag, dem 25. 
Oktober, und endet am Samstag, 
dem 2. November.

Schnäppchenjägern stünden 
fantastische Zeiten bevor, versi-
chert Geschäftsführer Thomas 
Hammer. „Wir laden Sie herzlich 
ein, von unseren Angeboten zu 
profitieren und dabei zu sein, 
wenn sich Fahrrad Hammer neu 
erfindet.“ Nach erfolgtem Um-

ANZEIGE

Advent in den 
Höfen Belgerns
Belgern. Die Mitglieder der 
IG Altstadt Belgern arbeiten 
fieberhaft, damit am Samstag, 
30. November, ab 14 Uhr die 
Veranstaltung „Advent in den 
Höfen“ in Belgern über die 
Bühne gehen kann. Es ist ein Ri-
tual, das Schöne der Weih-
nachtszeit mit natürlichen Ma-
terialien und warmen Licht zu 
bewahren. In Roßmeyers Gar-
ten in der Kirchstraße  erwartet 
die Gäste ein großer Weih-
nachtstrubel im romantischen 
Lichterzauber. Ein kleines, ge-
mütliches Weihnachtscafe wird 
in der Elbstraße die Gäste ver-
wöhnen. Für die Jüngsten gibt 
es ein Kaspertheater hinter der 
Weihnachtpforte in der 
Oschatzer Straße. Das handbe-
triebene Kinderkarussell ist in 
der Kirschbergstraße aufge-
baut, der Kindergarten hält 
vorweihnachtliche Überra-
schungen bereit und die Bart-
holomäuskirche wird geöffnet 
sein.
Parkmöglichkeiten sind ausge-
schildert. Es gibt öffentliche Toi-
letten und die Fähre wird bis 
22 Uhr übersetzen. SWB

mARKT AM sONNTAG
Sonntag, 20. Oktober 2024

1. Staupitzer 
Schlagernacht
Staupitz. In Hildes Tanzbar in 
Staupitz in der Torgauer Straße 9 
wird am Samstag, 19. Oktober, 
ab 19.30 Uhr die „1. Staupitzer 
Schlagernacht“ ausgetragen. 
Live auf der Bühne wird Corinna 
Anders stehen. Das Motto: „Herz 
trifft Schlager – einfach anders!“ 
wird Programm sein. Der Eintritt 
beträgt zehn  Euro. SWB

2 Mehr Infos per Telefon 0177 
8738107 und auf www.corinna-
anders.de sowie auf www.Hildes-
Tanzbar.de

Öffnung und 
Führung
Prettin. Die Gedenkstätte KZ 
Lichtenburg Prettin ist am Sonn-
tag, 27. Oktober, von 13 bis 17 
Uhr geöffnet. Für interessierte 
Besucherinnen und Besucher 
findet um 14 Uhr eine kosten-
freie öffentliche Führung statt. 
Das Schlossensemble Lichten-
burg, ein Brennglas über 700-
jähriger, wechselvoller Ge-
schichte, ist bis heute fast voll-
ständig in seiner historischen 
Bausubstanz erhalten. Im Rah-
men der Führung werden die 
Dauerausstellung sowie Teile 
des Schlossareals besichtigt, da-
runter auch das 1878/79 errich-
tete Zellengebäude, das seit 
Kurzem wieder für Besucherin-
nen und Besucher zugänglich 
ist. 
Eine Anmeldung für die öffentli-
che Führung ist nicht erforder-
lich, der Eintritt ist frei. SWB

Heißes Thema Brauhof-Hotel
Torgau. Zu einer gemeinsa-
men Informationsveranstaltung 
des Landkreises Nordsachsen und 
der Stadt Torgau am Montag, 28. 
Oktober, um 18 Uhr im Kultur-
haus Torgau sind alle interessier-
ten Einwohnerinnen und Ein-
wohner eingeladen. Zur besseren 

Vorbereitung erstellt die Stadtver-
waltung Torgau einen Fragekata-
log, welcher dem Landratsamt 
Nordsachsen im Vorfeld der Ver-
anstaltung zugeleitet wird. Aus 
dem Hotel Torgauer Brauhof soll 
eventuell eine Flüchtlings-Unter-
kunft werden. SWB 

Zwischen Klassik 
und DDR-Rock
Mockrehna. Der Kultur- und 
Heimatverein Mockrehna e.V. 
lädt am Samstag, 26. Oktober, in 
die Kirche von Mockrehna ein. 
Unter der musikalischen Leitung 
von Ina Bär wird es ab 16 Uhr 
einen Auftritt der Weltmusik-
gruppe Torgau mit Klassik, DDR-
Rock, Latin, African und Klezmer 
geben. Der Eintritt ist frei, um 
eine freiwillige Spende wird ge-
beten. SWB

Gletscher und 
Wunder Islands
Belgern. Seit jeher faszinierte 
die Menschen die mystische 
Insel, Island, vulkanischen Ur-
sprungs im hohen Norden. 
Überall quillt Wasserdampf aus 
der Erde und dient den Men-
schen als unerschöpfliche Ener-
giequelle. Wer sich über die we-
nigen, unwirtlichen Hochland-
pisten wagt, erlebt einzigartige 
Naturschauspiele: Gletscher, La-
vafelder, Vulkane und Bergseen. 
Das Auge erspäht zarte Blumen, 
qualmende Solfatare neben 
schwarzem Eis, mächtige Was-
serfälle neben heißen Quellen, 
aber auch Polarfüchse und Pa-
pageitaucher. Die Beilroder Niels 
und Petra Schulz präsentieren 
Fotos und Videos, untermalt mit 
isländischen Klängen und einer 
süßen landestypischen Kostpro-
be. Am Freitag, 25. Oktober, um 
18.30 Uhr in der Bibliothek Bel-
gern, Topfmarkt 7. SWB

2 Tickets in der Bibliothek Bel-
gern, oder per Telefon unter 
0342244 44021. 

Schnell sein
zahlt sich aus.

Im Oktober
bis zu

130€
sparen

Im November
bis zu

90 €
sparen

Wissen, was
Torgau, die Region
und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen, telefonisch
0800/1234 395 oder online bestellen

unter abo.Torgauerzeitung.de/schnell

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842
Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

landwirtschaftliche
Flächen

(ab 2 ha) mit und
ohne Hofstelle,

auch verpachtet

SACHSENWEITSACHSENWEIT
SUCHENSUCHEN
für unsere vorgemerkten Kunden
Ein-, Zwei- und
Mehrfamilienhäuser,
Eigentumswohnungen,
Bauernhöfe, Wochen-
end- und Baugrund-
stücke in allen
Preislagen.

Joachim Rolke Immobilien GmbH:
Lutherstr. 2a • 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210
oschatz@rolkeimmobilien.de
www.rolkeimmobilien.de

Ihr Angebot an

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Junger Mann 43,1.78m NR,
BT,ehrl., Treu, Nett, Orts-
geb.Sucht Nette Frau zw. 38. - 48
Jahren mit FS.Zum Aufbau einer
ehrl. Festen, und Dauerhaften
Bez.Bei InteresseWhatsAppTel.
0160 3344717

Mittwoch–Samstag:
23.10. – 26.10.

warme lose Wurstbrühe,
Kesselfrische Leber-, Blut-,

Sülzwurst, Kopffleisch,
Rohwurst frisch aus dem Rauch!

Schlachtfest im PEP Torgau

Kesseltage = Schlachtfest

PEP Torgau, Außenring 1, Tel. 03421 713728

23.10. – 26.10.

2-Zi-Wohnungen
Wir bieten in Schildau, Kobershain
und Dahlen jeweils 2-Zi-Whg. an.

Telefon 034221-50134 oder
Mail ggs-ost@gmx.de

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Su. Simson Moped S50 S51 S70
Schwalbe Star Habicht Sper-
ber+Teile Teilespender Motoren
u. Motorrad MZ EMW AWO u.
Trabant 500+Teile ge. Bargeld
sofort v.O.-015771820438

Verk. Hauswasserautomat Gar-

dena 4000/5 80€ Tel.
0157/34397183

ETW in Torgau ab sofort zu verm.,
Eilenburger Str., 64 m², Tel.
0152 36235683

Hallo wo bist du? Ich, 62 jung,
1,68 m groß, sportl., schlk., jung
geblieben, interessiere mich f.
alles Schöne. Mag nicht mehr al-
leine sein. Wenn du zw. 60-65 J.
alt bist, noch Flausen im Kopf
hast, das Leben m. mir genießen
möchtest, trau dich u. schreibe
mir. Chiffre-Nr. A 2273, SWB
Torgau, Elbstr. 3, 04860 Torgau

Fahrräder zu verkaufen. Tel. 0157

39235534

24 er Kinder Fahrrad mit 14 Gang-
schaltung top Zustand 100 *

28er Herren Fahrrad 3 Gang Na-
benschaltung 60 * Tel
01799357085

2-Zi-Wohnungen
Wir bieten in Schildau, Kobershain
und Dahlen jeweils 2-Zi-Whg. an.

Telefon 034221-50135 oder
Mail ggs-ost@gmx.de

Sie sucht Ihn Mitte 70 bis 80 z. ge-
meins. Freizeitgestaltung. Mei-
ne Hobby: Reisen u. Radfahren.
Bin 1,62 m groß, schlk., sportl.
Tel 03421 905887

Der Sommer ist zu Ende, aber vlt.
erwartet uns ein wunderschöner
Herbst. Witwe, 68, NR, mobil,
vorzeigbar sucht Partner m. Herz
u. Verstand für liebev. Bezie-
hung in Harmonie u. Vertrauen.
Zögern sie nicht, über ein paar
Zeilen würde ich mich sehr freu-
en. Chiffre-Nr. Z  2274, SWB Tor-
gau, Elbstr. 3, 04860 Torgau

Priv. Haus-Hof-Scheunentrödel-
markt am 26.+27.10.24 v. 10-
17 Uhr in Klitzschen, E.-
Thälmann- Str. 13

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

Lokale Anzeigen

IMMOBILIENMARKT

ANDERE MIETANGEBOTE

MARKTPLATZ

HÄUSER

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

ER SUCHT SIE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

2 ZIMMER

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

MIETANGEBOTE



ins Hier und Jetzt. Am Samstag, 
26. Oktober, entern ab 20 Uhr  
APFELTRAUM die Bühne. Der 
Apfeltraum ehrt nicht nur die 
Rose. Das Projekt „Apfeltraum“ 
erinnert vor allem an den belieb-
ten und unvergessenen Musiker 
Peter „Cäsar“ Gläser und an sei-
ne großartigen Lieder. Die Band 

überzeugt dabei nicht nur mit 
den allbekannten Hits auf der 
Set-Liste. Cäsars Sohn Robert 
Gläser, der ehemalige Knorka-
tor-Drummer Christian Gerlach, 
der selbst des Öfteren bei Cäsars 
Spielern aushalf, Wegbegleiter 
und BluesShouter Big Joe Stolle 
und die Gitarristen Hannes Fun-

ke und Jakob Deider machen das 
Projekt so authentisch wie nie. 
Man darf sich auf ein Konzert 
ohne unnötige Ausschweifun-
gen, aber dafür auf die auf den 
Punkt gebrachten Arrange-
ments freuen. Die zeitlosen Lie-
der begeistern auch die neuen 
Generationen. SWB

Stone Water aus Hamburg gastieren in der Torgauer Kultrbastion. Foto: Lea Westphal

Film-Vielfalt im 
KAP-Kino
Torgau. Folgende Filme wer-
den aktuell im KAP-Kino ge-
zeigt:    „Die Schule der magi-
schen Tiere 3“ am Freitag, 18. 
Oktober, 16.30 Uhr, Samstag, 
19. Oktober, 16.30 Uhr und 
Sonntag, 20. Oktober, 15 Uhr; 
„Tatami“ am Freitag, 18. Okto-
ber, 19.30 Uhr; „Alles Fifty Fif-
ty“ am Mittwoch, 23. Oktober, 
19 Uhr; „Nur noch ein einziges 
Mal“ am Samstag, 19. Oktober, 
19.30 Uhr und „Die Zähmung 
der Bäume“ am Sonntag, 20. 
Oktober, 18 Uhr. SWB

2 Mehr Veranstaltungen auf: 
www.kulturbastion.de

Torgau. Der Veranstaltungs-
reigen in der Torgauer Kultur-
bastion geht weiter. Am Frei-
tag, 25. Oktopber, spielen ab 
20 Uhr  STONE WATER im Rah-
men ihrer „Soul infused rock 
with southern accents and a filt-
hy London breeze“-Tour.  Stone 
Water aus Hamburg spielen 
Soul-getränkten Rock und ver-
weben Southern- und America-
na-Einflüsse mit dem Sound des 
Swinging London. Ihre Musik ist 

geprägt von jeder Menge „Mis-
sissippi-Mud“ alter Bluesgrö-
ßen, gepaart mit der Energie 
und dem Spirit traditioneller 60-
er Jahre Bands. Die Band macht 
kein Geheimnis aus ihren musi-
kalischen Wurzeln. Sie schöpft 
aus derselben Quelle amerikani-
scher Rootsmusik, die die Rolling 
Stones, Neil Young, Little Feat, 
Black Crowes und Tom Petty ins-
piriert hat und trägt die Tradition 
in ihrer eigenen Interpretation 

Apfeltraum erinnert an die großartigen Lieder Peter „Cäsar" Glä-
ser. Foto: PR

Halloween-Spektakel in Bastion 7

Torgau. Ein Halloween-Spek-
takel in der Bastion 7 in der Klei-
nen Feldstraße 7 in Torgau wird 
am Mittwoch, 30. Oktober, von 

15.30 bis 18.30 Uhr ausgetra-
gen. Nach der erfolgreichen Pre-
miere im letzten Jahr, können 
sich Familien auf einen gruseli-
gen Nachmittag freuen. Eine 
Kostümierung ist erwünscht. 
Freut Euch auf Kinderdisco mit 
DJ ROSI, eine Bastelstrecke und 
weitere gruselige Überraschun-
gen. Es wird ein Unkostenbei-
trag erhoben. SWB

2 Um telefonische Anmeldung 
wird unter 03421 7762230 oder 
per E-Mail 
bastion7@volkssolidaritaet.de 
gebeten.

Der Apfeltraum ehrt nicht nur 
die Rose, sondern auch Sänger Cäsar
Zwei Bands, die handgemachte Musik zelebrieren, spielen in der Kulturbastion

ANZEIGE

Auf zum 
Fischfest!
Wildschütz. Auf dem Dorf-
platz Wildschütz wird am Sams-
tag, 19. Oktober, ab 11 Uhr wie-
der ein Fischfest ausgetragen. 
Neben Fischbrötchen, gibt es 
Gegrilltes, Kaffee und Kuchen 
sowie Kaltgetränke. Bei einer 
Tombola gibt es wertvolle Preise 
zu gewinnen. SWB

Abfischen und 
Herbstfest
Torgau. Am Wochenende, 2. 
und 3. November, wird am Gro-
ßen Teich in Torgau wieder abge-
fischt- Frischfisch in allen Variatio-
nen steht zum Verkauf. Zudem 
lädt die Naturschutzstation Biber-
hof Torgau an beiden Tagen, je-
weils von 10 bis 16 Uhr, zum 
Herbstfest ein. Das Team vom Bi-
berhof verspricht: Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Die Gäste 
erwartet frisches Brot aus dem 
Lehmbackofen, Kaffee und Ku-
chen. Zudem gibt es einen Bastel-
stand für Kinder, eine Naturrallye 
für Groß und Klein, auch die Aus-
stellung im Biberhof kann besich-
tigt werden. SWB

Offene 
Narrenklause
Trossin. Am Freitag, 25. Ok-
tober, lockt von 14.30 bis 17 Uhr 
der Tag der offenen Narrenklau-
se des FaschingsClubs Trossin. 
Neben Kaffee und Kuchen, gibt 
es allerlei Getränke. Im Vorder-
grund sollen Spaß und Gesellig-
keit stehen. Achtung! Der be-
liebte Kneipenabend fällt bis auf 
Weiteres aus. SWB 

Malen mit 
Pflanzenfarben
Workshop lockt in den Kulturbahnhof 
nach Bad Düben

Bad Düben. Selbst aus Pflan-
zen individuelle Farben herstellen 
und damit kreativ werden – dies 
ist die Gelegenheit, die am Sams-
tag, 26. Oktober im Kulturbahn-
hof Bad Düben im Rahmen eines 
Workshops für Erwachsene und 
Kinder ab acht Jahren geboten 
wird. Die erfahrenen Künstlerin-
nen Saori Kaneko und Daniela 
Junghans laden alle Interessierten 
an der Welt der Pflanzenfarben 
ein, von 14 bis 17 Uhr eigene Far-
ben und Kunstwerke zu kreieren. 
In diesem inspirierenden Work-
shop haben die Teilnehmenden 
die Möglichkeit, durch das Sam-
meln von Blumen, Blättern oder 

Küchenresten natürliche Farb-
stoffe zu gewinnen. Zudem wer-
den verschiedene Techniken vor-
gestellt, die helfen, die Kreativität 
zu entfalten und ökologische Al-
ternativen zu traditionellen, syn-
thetischen Farben kennenzuler-
nen. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich, da die Künstlerinnen 
während des gesamten Work-
shops unterstützend zur Seite ste-
hen. SWB

2 Aufgrund begrenzter Teilneh-
mendenzahl ist eine Anmeldung 
bis spätestens 25. Oktober per 
E-Mail kulturbahnhof@diakonie-
delitzsch.de nötig.

Erstaunliche Farbergebnisse erwarten die Workshopteilnehmen-
den. Foto: Daniela Junghans

Halloween-Spuk am Sportplatz
Sitzenroda. 
Faschingsclub 
und Feuerwehr 
Sitzenroda laden 
am Freitag, 1. November, zum 
Kürbisleuchten auf den Sport-
platz ein. Alle großen und klei-
nen Geister, Hexen und Ge-
spenster sind aufgerufen, ihre 
gestalteten Kürbisse von 16.30 
Uhr bis 17.45 Uhr am Sportplatz 
abzugeben. Bei Einbruch der 

Dunkelheit wer-
den sie gemeinsam 
zum Leuchten ge-
bracht. Der gruse-

ligste Kürbis wird prämiert. Be-
reits um 17 Uhr setzt sich ein 
Lampionumzug (Start: Turnhalle) 
in Bewegung. Kostüme sind aus-
drücklich erwünscht. Neben 
einem Lagerfeuer, gibt es Kürbis-
suppe und Marshmallows sowie 
schaurig-leckere Getränke. SWB

20. Aquaristik-Terraristik-Tage

www.aquaristik-falkenberg-elster.de

der ELBE/ELSTER-Region

26.–27. Oktober
„Haus des Gastes“

04895 Falkenberg/Elster
Samstag, von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, von 10.00 bis 17.00 Uhr

Größte Zierfisch- und Wasserpflanzenbörse
Ostdeutschlands

DER TOD
GEVATTER UNSER

KULTURHAUS
TORGAU

Tickets 03421 70140
Torgau-Informations-Center | Markt 1

info@kulturhaus-torgau.de www.kulturhaus-torgau.deKULTURFENSTER

FR 25.10.24
20.00 Uhr
Kulturhaus

SA 26.10.24
20.00 Uhr
Kulturhaus

SA 23.11.24
19.00 Uhr
Kulturhaus

FR 13.12.24
20.00 Uhr
Kulturhaus

SA 31.12.24
19.00 Uhr
Kulturhaus

SO 17.11.24
15.00 Uhr
Kulturhaus
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Benefizveranstaltung
Lieder und Gedanken im November

im TZ-Mediastore, Elbstraße 3
mit Torsten Prosch

Liebe Leserinnen und Leser,

Lieder und Gedanken im November ist eine Gemeinschaftsveranstaltung
der TZ Mediengruppe und des Ambulanten Hospizdienstes St. Josef Torgau

Der November ist der Monat im Jahr, wo wir beginnen uns auf den Jahres-
wechsel vorzubereiten, wo wir uns aber auch erinnern an das zu Ende
gehende Jahr, an vergangenes an liebe Menschen die nicht mehr bei uns
sind, an das was kommen mag. In diesem Jahr wollen wir das mit Ihnen
gemeinsam tun. Dazu möchten wir Sie zur Veranstaltung „Lieder und
Gedanken im November” einladen zum Erinnern, Gedenken und Nach-
denken.

Torsten Prosch interpretiert Lieder von Gerhard Gundermann, Bruce Springs-
teen, Peter Maffay, Rio Reiser,Marius Müller Westernhagen und Heinz Rudolf
Kunze sowie Gedichte aus seinem Gedichtband „Gedanken Wolken“

Torsten Prosch, 53,Vater zweier Söhne, leidenschaftlicher Musiker, seit 2009 auch Autor von Gedichten.
Seine Inspiration sind Themen vom Mensch sein und Mensch bleiben.
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Wie laden Sie dazu herzlich am Donnerstag den

21. November 2024 • 18.30 Uhr in den TZ Mediastore Torgau Elbstraße 3 ein.

Um Spenden wird gebeten, diese kommen dem ambulanten Hospizdienst zugute.

Anmeldung wegen begrenzter Platzzahl erforderlich unter 03421 721053
oder carola.keller@tz-mediengruppe.de

10 LOKALSEITE SONNTAG, 20. OKTOBER 2024
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